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1 certify that none cf the documents included herein 
have been denied by the Tribunal and that this document book 
ba been examined with t.e prosecution in accordance with 


the ruling o? the Tribunal dated 4 April 1946. 
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cont-sté р.г le unel, et rue ce livre йе documents a Sts 
exami: ¿š Min: ir. Public suivant les règles du Tribunal, 
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De! umen* : ven !ericrts’nf abgelehnt wurden und das lieses 
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SPESR Dokument " Spoer Exhibit Nroeeeeececeocccce 
Nr, 44 3 Des 


u KIT 


Dre Welter schisber 7, Mai 1944 


Vertreulich - Persosnlichh 
derrn 


xeichsminister opeer. 


chwieriger wordends Ardeitseinsetzlage erfrshrt in di 
Wochen sins unortraoglicho Bzlestung durch Abzug besteinge- 
tober Kraefto aus Fortigunzszwsigon, deren Produktiousargsb- 


R 


‚sa dor allgemeinen Ruostung zuxomm^n, 
Durch eine Vorsinberung zwischen dem Herrn Roicusministo2r der Ju- 
stiz und dom Generelbevollmrechtigten fuer dan Arbsitseinsetz (Gb 
Arb VIa 5131/32 v. 1102244) wer die Weiterbeschesftigung a: fuer 


ung eingasebzten Heoft ings mit mehrjachrigen Strafen nach 


ihrer Haftentlassung durch Di:ns'verpflichtung in den bisherigen 


Betrisben bəfriedigend gersg2lt. Gegen diss» Rogslung wird wohl 
Grund einer frushərən Vereginbaru:g zwischər m neicl эһгзг 33 
und Minicter Thierack immor mahr verfahr indom d ibre strafe 
Gefengenen zur »ibsleis g ir o 33-Botrisob»2 ue- 
berfushrb werden. Insbesondare die soganen sozielen, bər euc! 
andere Gattungen von sbrafgefangone lie nach jahrelengem Hinsetz 
Russtungswirtschaft zu Facharbeitern und engelernten Krasf- 


srangebildet worden sind, gohən damit den Betrieben der Rue- 
sbungswirtscheft verloron. Ihr Abzug bsdeutst bei dem st 
wechsondsn Arbeitermangsl eine empfindliche 


tr»schtigt dis Fertigung von wichtigsten Kriogsgorrot. 


In diesem Zusammenhang bin ich verpflichtet, Ihnen ~ міз schon in 

Maren erweohut = einmel zusemmc"^ofesst ueb^r cine no 
rbaitsstoerung in unseren Betrisben und eine sehr 

dung der Produktion zu berichten. 

Von dam hohan Prozantsatz euslesndischer, insbesondsre russischer 

Arbeitar in unseren Ruestungsbstriobon geht ellme2hlich ein nicht 


mahr zu verrnechlaessigender Anteil in dis Wirtscheftsbetrisbe der 


SS usber und demit uns verloran. Sie wissen, dess 





9 
€ d» 


wir = mit den russischen Arbeit: .racfton, insbesondere mit den 
Frouen = bei vernuenftiger Behendlung zufrieden sind. Viels von 
ihnen, die rus varstaendlichen Grusnden einer strrken Flukturtion 
zunsigen, werden jetzt von don Pclizeiorgnnen bei irgendwelchen 
Verstoessen don 33-Batrieben zugswiossn und kehren zur alten Ar- 

sitsstr tte nicht mehr zurueck. Dieser Entzug wird verursschb 
durch die immer weitere Ausdehnung das grossen Wirtschrftskonzerns 
der 33, die insbesondere von Obergruppenfuehrer Pohl konsequent 
weit>rvarfolst wird. N.ch den vislen Betriəben ziviler Fertigung 
kommen jetzt immer mehr bek^nnte uch euch goheimgcheltons Weffen- 
fertigung und allgemeine Ruestungsbetrisbe dazu. 


KS: 


Im Anschluss en dio technisehen und wirtschrftlichen Erfolge in 
den grossen Kolzvsrarbsibungsbatrisben in Decheu, het sich der 
Reichsfuehrer entschlossen, in grossem Umfang in dis Wirtschefts- 

3lbst sich seinzugliedern und Werke in immer groess 


D 


finenzislle Grundl-ge fusr die vərschioedonston 


ч 


33 rufzubruen. Debəi spielt such die ausgeəprnsoeg 


ча CH 


der SS gegen den Gedenken der Selbstverantwor tune 

ein» nicht unwesentlich» Rolle. Durch des nehezu unbeschres 

fuegen v ber A 2itskreefte - euch baster Fochsusbildung 

schluss en dio KZ.-Lager, wird disse Expansion wesentlich erleich- 
tert. Ihr frushres Zoogern bezw. Ihre Weigerung, von der Weffenpro- 


duktion einen bestimmten Anteil Zap ss. direkt zur Verfusgung zu 


an, besehleunigte diese Entwicklung. Ich arweehns hier als 


iel nur die Umstellung der grossen SS-Zieg2lei Oranienburg, 


Aufarbeitungswerk im Leger Oranienburg, dor Eintritt der 33 in 
Elektrotechnik bei Getewend, die Pistolenfertigung in Krrls- 
die Weffenfebriketion in Buchenwald, Meuthsusen und Nouen- 
gamme, dor bis jetzt absewehrte Versuch der Produktion chemischer 
Produkte (N-Stoff usw.), die Kr. rtfehrzoughersteollung im Protek- 
torst u. а. Me 
Durch Ihre Versinb.rung mit dem keichsfuehrer im vergengsnen Herbst 
und Winter, fuer die Bereitstellung von Arbsitskreeften aus den 53- 


‘orn Car Waffen-SS und Polizei, je nech den geleistaten Arbeits- 


inan gewissen Anteil der Russtungs- und Wnffenproäuktion 





NM... 


direkt zur Verfusgung zu stellen, war die obig» Entwicklung gluock- 
licherweise gehemmt und beinahe u terbrochen worden. Wir hetten da- 
fusr allerdings den Aufbau der viele Reibungen verursachenden K4-Ab- 
teilungean in unseren Rucstungsbetrieben auf uns zu nehmen. Aber dar 
sechliche und wanschliche Erfclg wiegt die Nechtsile, die im wesent- 


lichen in der Hifersucht der unteren Ss-Fushrungsorgene liogt, i 


weitem au’. Durch die jetzigs Tondenz bei der 33, wird der erreichte 


ç 


Anfanzserfolg nicht nur zunichte, sondern deruabor hinaus sine gross 
Zahl susleendischor Arbeitskraeft2 uns entzogsn, woil mit allen Mit- 


teln dis Zehl der KZ-Legsrinsessen vermehrt werden soll, uns zw^r 


e indem bei trifbigen oder unwiechtig-n Verfehlungsn der Auslaender die- 


se von den Auslaenderleesern in die KZ-Le»ger ueberfuchrt werden. Da- 


zu kommt weiter di» Forderung dor SS. auf Abgabe dar violon juedisch: 
insbesondere weiblich3n Arbsitskra jn, die in der Zulisferungsin- 
dustrio und hisr in der Elektrotechnik - wie ich behaupte gerne und 
mit bssonderem Fleiss arbeiten, Rei dor Varpflegung iia sis von un- 
seren Betriebsfuehrern fuer die bei ihnen testigon Legererbeitskreef- 


te trotz eller óárschworungen immer wisder beigosch:fft wird und bei 


o... elleameinan enstacndigen und menschlichen Benendlu 
ausleendischen und dor 4Z,eArbeitskroasft3, erbeiten sowohl dia 
dinnon wi die KZ'lor gut und tun elles, um nicht wisder in dis KZ 
zuruockzssehic:t zu warden. 
‚sechen fordern oizcontlicl ess wir noch mehr KZ-Insassen 
in di» Russtunzswirtschrfb ucbarfu.hren, nber wenn эв Ihnen nicht 
gelingt, die Durehfuohruns der frucheren Versinbarunz vom Roichsfueh- 


ror noch »inm.l rusdrucklich zucesezt zu bekommen, wird disser fuer 
uns wertvolle Arbeiterstend en dio unkontrolliorten SS-Bətmisbs nahe- 
zu verlorsn gehen. Insbesondere dio Beruftregtan von Obzrzruppeufush- 
rer Pohl und Grunpsnfuehrar Kemmler muessten ange viesen ward:>n, ihrs 
Jetzigs finstellung und di^ angewendten Methoden aufzugsben. Als Bei- 
spicl fushre ich an, dess ich bei dar russsrordsntlichen Notlrgo der 
elektrischen Roshrenfertizunz von Raichsfushrar 33 dio 4usng^ erhal- 
ben heba, in dir einwendfrei mit Lusftung, Heizung, Tegeslicht und 
grosser Gemeinschaftskueche euszsruasbaben Falsenanlease in Dresden 20 
= 500 Jusdinnen bescheeftigen zu Foənnen, Trotzdem sind mir diese Leu 
te semrass Anweisung von Pohl - ri ;3blich аи? Antreg von QUEL 
Seuckol und Mutschmann .bgezogen unl einem S3-KZ, Batrieb zugewiss 
worden. Achnliches muss ich bei ent eren Fortigungon festste ‚lien, so- 
dass die Zahl dar in der beschasftigtan KZ-Insssson nicht zu 
sondern ebnimmt. Wir hebin in dor „ulieferungsindustrie von dar frus- 
her einmel Ihn.n zuzssPzton Sat. von 100 000 Arbeitskresftan noch nic 
14 000 sr Wieviel vom Tachnischen- und Rohstoff-Amt baschraf=- 
tigt worden, weiss ich nicht geneu. Aber die monetlich von KZ'lorn 
fuer unsers Rue Stungsindustrie geleisteten Arboitsstunden orr3ichon 
noch nicht die Gehl von 8 Mio Stunden, sodess sicher nicht mohr els 





etwa 42 000 Мазппег und Frauen eus KU.-Lagorn in unseren Russ 
botrisbon  2schreftigt sind. Diese Zahl geht laufend zurusck 


. 


Ich hebe die ganze Frege eingehend mit dom Beauftragten von Орәг- 
grupponfushrer Pohl, Sturmbennfuchrer Meurer, durchgesprochen und ih! 
vor zllem dereuf hingowiesen, dess doch bei einer dezentrelsn Luf- 
teilung der KZ-^rbeitskrosfto eine frchlich zwockmesssig2 Ausnutzung 
ihrer Arbeitskraft boi besserer Verpflegung und vornuenftiger Unter- 
brincung moeglich sei, Dem haelt Meurer entgeg»n, d^ss dis SS nicht 
genuezond Wechmennschaften bei cinar grossen Varz;btelung in viele 
kleine Arbeitsobteillungan bereitstellen koenne, dass von uns nicht 
( `` yond stacheldreht geliefert wuerde, um dio Fabrukl-ger unmznouner 
zu koennen und dass dio Gefshr de: geheiman Sabotage in Nicht-K4- 
Betrieben bei dor dort nicht so g :/5ohrleistoten strong2n Beeufsich- 
und Disziplin nicht unterscheetzt werden Querfs. 
ardem weist Meurer besonders dcreuf hin, dess Obergruppenfuchrer 
Frnrahrunssirge dar in KZ-Betrisben erbeitendsn Lege srinses- 
ssero und durch zussatzliche Eiweissgab2 
diger Usberwachung durch Aerzto auch schon merkliche Gewichtszunrhme: 
demit hoshrere Arboitsleistungon orziolt worden seien. Notwendig 
Zurvarfuszunsstallung von erfehrenan alten Fecherbeiter! 
uud Werkmeistern durch uns els Fuehrungspersonel in die Ruestungsbe- 
triobo der SS. Ich kann disse Angaben Meurers im einzelnen nicht mch- 
prusfen, heba ihm eb-ar sindeutig erkleert, die geforderts Bee 
reitstellung und Ueberlessung von Fushrungskraeften nicht in Frage 
kommen koenne, sondarn nur der frusher vorgesehene, eindeutig vorein- 
barte und mit oinigem Erfolg b3schrittene umgekehrte Weg der Usber 


lassune von K4-Insessen in dic salbstverentwortung с 
dustrie. 


Lieber Herr Spoer, ich weiss, wie wenig sie lange schreiben und in- 
berne - dezu noch "Vertre чеп» Psrsoanlich" = Ausrrbeitungsn scheet- 
zen. Die Amboitseinsstzl=məo bei der Ruestungsindustrio, dis Beson- 
dsrheit der drerzalezten Problema und dis rblehnende Stellungssnehnme 
und Heltunz unsares Partners zwingen mich abar dazu, Ihnen dio Lege 
ausfuehrl ch zu schildern und um Ihr dingreifen zu bitten. 
Ich fuege in der Anleze Entwurf zwoaier schreiben an den Reiechsfushre1 
SS bei, halts as aber darusber hineus fuer erforderlich, dess Sie in 
einer musndlichaen Aussprache mit ihm versuchen, eine klare Entschei- 
dung harbeizufushren, um die ich sie drinsend bitte. 
coz. Welter Schieber 
Fuer die Richtigkeit dor Abschrift: 


Dr. Flaechsner 
H0847 — 0007 


Rechtsenwelt 
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22% n Fuchrer derauf sufmerksem gemecht, dass aus der Gə- 
ar twirtschett jeden Mcnet 30 bis 40000 ent eufons Ат- 

ds г oder Kriezsesf--gene von der Polizei singefengen 

die denn sls :4-Streeflings bei den Vorheben der 


ssetzt werden. 


Dies sei fuer mich nicht bragber, da es sich hior zu eine 
grossen Teil um angele:nte oder Facherbeiter hendelt, die 
moozlichst schnell wiecer ihrem urspruenzlichem Beruf zue 
gefuehrt werden soliten. Ein Schwund von 500000 Arbeits- 
kreeften im Jehr koenuts ich nicht durchhelten und deher 
muss euch cio Vertsilun; dieser Arbsitskreefte von mir 

2°, 3nuckcl vorzsnoumsa werden. Dies gelte umsomehr als 
es sich zu einem gross:n Teil um mushsam engelernte Fach- 
Kr: efts h^ndelt, 


Auch hier will der fuehr: Js ‚ner Besprs chung zwi- 
Schan Pg, Hin ler 3 mir eine E cheidung in meinen 
Sinne f^ellsn. 


£ CZe > p22r 


Fusr die Richtigkeit des Auszugss3 


Dr. Fleschsner 
chtssenwalt 
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SPER Dokument 
Nr. 46 3pe. 


Reichsleiter M, Bormann 


alls Geuleiters 


Betr.: Aufnehae der umaurrtiertcn Volksgenossen usw, aus 
Ne 
Im Auftrege teils ich mit: 
Der Fuehror erliess nm 19, 3. 1945 ueber Aorstoerunzsuessnunhuen 
einen Befehl, der Ihnen bereits uebermittelt wurde oder anliegend 
zugestellt wird. 
Gleichzeitig ordnete der Fuehrer in ebenso eindeutiger Weise en 
Gebists, die wir zur Zeit nicht kalten koennen, sondern 
Sstzung durch den Feind voreuszus3hen i: sind zu recumen, 
Der Fuehrer verpflichtste die Go ileiter dor Frontgeus, des Menschen- 
moezlicha zu tun, um die tatele R»eumun-2, d.h. die restlose Zurueck- 
fuchrung eller Volkszenossen zu sichern, 
nzsheueron Schwierizkeitun, dis mit dissor Fordsrung varknuepft 
sind dem Fushrer nach vielfecher Scehildərunz gelrsufis. 
Fushrers beruht suf gensuən, triftigen Erwre- 
gunzen. Ueber die Unerlzesslichkeit der Raeumung ist ger nicht zu 
diskutieren. 
schwierig wie Roeumunz und Transport ist die Unterbringung 
olksgenossen in den innerdsutschen Aufnehmegeuen,. 
scheinbsr unmoezliche Bergung der Volksgenossen 
ebi3sten muss aber bewneltigt warden. 
rer orwartet, dass die inuerdeutschen G^ue fuer dis unab= 
woichberen Forterungen der Stunden das erforderliche Verstaar 


La 


Wir musssen mit ellen Mitteln der Improvisierunz die gevenwreertizes 


INI 





Heil Hitler 1 


oz. M. Bormann 


Verteiler: 


6 Kr:isleib:r Dr. Sturm 


Abschrift: 


kschbsanwrlb 


ET 
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SPasR Dokument 
Nr. 47 Spe. 


Rede Reichsminister ear nm 9, Juni vor Vertretern der. 


Rheinisch-Westfrelischen I' lustris im Anschluss an sinon 


Lichtbildervortres ueber "Sclbstverantwcortun= der Industrie 


"Wag heisst "Selbstverantwortung der Industrie"? Welcha 
dieser Zinrichtung gestellt, deren Bezeichnung heute 


1 Lan Gebieten schon zum Schlagwort gewordsn ist ^ 


Bis zum Jahre 1942 bekam die Industrie ihre stesetseuftre3ge - und 
um sclche handelt es sich ueberwiesend weehrend des Krieges von be- 
hoerdlichen St:llen des Reiches, von den Weffenremtern der Wehre 


machtteils usw, 


Der Betriebsfuohrer bob seine K: peziteətən den Wehrmechttsilen en, 
er bestimmte debei die Belegung eines Werkes selb3 oder soweit er 


ueborwiegend fuer einen Wehrmachtt3:il arbsitet, wurde (diese belegune 


0 die Offiziere disses Wehrmechttsiles und hier in der Нғирб- 


sache von den Technischen Waffe abern vorzanonmen. 


Die Verentwortung fuer don Ableuf der Ruestunc, fuer Cio Ausst3ilung 
der Programms, fuer die Retionsiiesierunesmassnahmen und fuer den Er 
fahruncsaustausch leg damit bei den Offizieren, детп Streben und 
fachliche Jignine euf zer anderen Gebieten liegen musste 

Den Konkuirenz!:ampf in der freien Wirtschaft, die Verantwortung dis 
im Friedsn jadeur Betrisbsfuehrer fuer seine Produktionsplenung auf 


49 


sich nehmen muss, stren?: Schule dos Lebenskempfes, dis de; 
in der Industrie fuehrende Technikär im allgemeinen zu bs3sstehen bett: 
cherfe Auslese kenn sesenwrsrtig in den meisten Zweigen unse- 


arwelbunzslaufbahn noch nicht zewashrleistst werdenesceeccccecso 


e»«se F Wonn ich 10 Jahre Zeit gehabt heette, um in Ruhe Russtungsor- 
inisetion vorzubereiten und durchzufueshren, waerə ich vielleicht an- 


Зо aber handelt es sich mir zunaechst derug 


TI 





irisrhelb wənicər Monete den Wechsel eines Systems durchzufushrs 

den Wechs3l, von der Lenkung der Russtunz unà der Bestimmung ihres 
Ausstcss3s im Gesamten und im Einzelnen durch dio bisherigen steat- 
lichen Bshoerd»n zu der Uebernehme dieser Aufgebe durch einen Kreis 


betrisbsfuehrender und erfolsreicher fushrender Meenner der 


42 nicht lenge zezoezsrt. oo konn- 
des Fushrers nach der anderen von uns zur Durch- 
ansen mmen und als Proesrsum festeslest werden. = Prosrrame, 
е `` jon Verwirklichuns vcn den vorher dafuer zustaendize 
undurehfu: rbav oder von unmoeslichen Bedingungen abhaengiz 
wurden. Bedingungen wie etwe der Bru von Fabrikenlegen im Wert von 
mehraren Millisrdon Merk innerhalb weniger Monete durchzufushron oder 
kurzfristi:e Bereitstellung oiner mehrjrehrigen Produktion eller 
meschinen-Febriken oder die S238 iche itstellung von 
then Fochkreelten, die in disssm Umfangs nicht vorhanden 
issslieh dis Bereitstellunz vonM^nzelmetrllon, 


zur Verfuseunzg ^?ostenden beattan 


Wir heb3n sber demels diese Prosremme trotzdem uebernommen unc 
Durchfushrung zugesest, weil wir ı ır Ueberzeuguns weren, ds 
unseren Betrieben noch erhebliche ineuszesct 
Reserven, die rllerdinzs nur 
2iner unbuerckretischen und revolutionsaren Art 
rodukticnssteigeruns und Prosrammdurchfushrung durchge 
setzt wurc n,", 
eacee. SO beschloss ich demals, eus der zosamten, mir zur Verfuszung 
besten fushranden Techniker und eller die- 
jenigen Kr.efte, dio sich bis drhin bereits durch ihre Leistungen in 
ihren Betrioben hervorgetan hatten, mit der Gosamtverentwortung zu- 
naechst fuer die Produktion an Penzorn, Wrffen und Munition zu bes 
tro^uoneeeecco 
eesectioubs zeehlt man 21 Heupteusschuesse, dio 


Ruestuns zu verantworten heben und 12 Rinse, die die hierzu not= 
wendisen ¿ullefəerungən geweshrleiston muossen, is bonas die gesor 
wichtigste Russbungs- und Krisespr Auktion zasteuert wird, 


Т lI 
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sn den H uptrusschusssa 


eivene Gremisn sebildet worden, in 


strukteurs der Firmen und die Vertreter der W 


ben, 


S 


milit^orischon Forderunven zu sto2llsn he 


L 


bersitzen. Dan Vorsitz dieser "Kommissicnen 


ct 
о 


9865. Konstruktoure sus der Industrie. ih 


эт die Entwicklungs der Wrffon in 


Hnbseheiduns kann nur ven 


mir oder letzten sg dur 


teile 


o n 


Zuse 115 


эп 


bstverant 


000 ehr 


inemtliehs 


astallten Tecnonikern und Invenisu 


ahronentlichen Mitsrbeiter ous de 


Diese 


(a 


LuUsr, 


a A 


LES 


v^ 


A 


Binzelheitba farentworbung de! 


und wis "Б wird und sie 


»stimmunran zu бге nobwandis s 


Aurchzusstzen und den Bebriebsfushrorn die hi 


v 


sungen zu geben. 


Auch oienssinisborium fuer Ruestung und 


lrupbeusschussse 


in Zusemmensebz nichts anda 


Selbcrtverantwortun 


“л 


mit Maanns 


al 


20 i. 


< 


gasbellt sind 


9096979900009 


e«e«Durch die industrialls Sslbstbv^orsntwortu 


Lenkunz bis in die kleinsten Glisdarunzen der 


с 
vi 


durchz>fushrt. Zu ihren Haupteu fasban zehoere 


d 
2 


Werke mit Auftr^econ weiter die Typenboschroe 


runs т Werke und demit u. U. die 3tillegune 


( 


2 
ü. 


Bətrieb-n, die Rationeliesierung іп г 


11 


struktiver und ferti^uncsteehniseher Hinsicht 


irfahrenaustausch ohne Ruecksicht suf die sch 
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Obarbefehlsh^bern 


c T 


gj n 3 Ы 


di 


o 
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uer 


danon sich 
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heben in dar Regel 
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chei- 
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Kris=zsproduktion, des 
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zu uns ab- 
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847 -0013 


fechlichs 
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wird die 


nz 


Indu striefertizunzen 


n neben der Belesun= 


nkunsen, die Ə] 


von ganzen Fortisungen 
ohstoffmeassizer, 


H 


und der bedi 


ubzrechte. TEREN 





de Einrichtunz, c „паге Zeit besteht und eine gewisse 


Groesse ueberechritten het, bekommt einen Heng zum buerokretischen 
Arbeiten, Wenn wir euch dns Glueck hetten, dess bei einem der ersten 
st.erkeren An riffe suf Berlin frossa Teile der leufenden Akten des 
verbrennten und = U3 inire Zeit unnostizer Ballast 
"3nomsion wurde, so koennen wir doch nich‘ erwarten, das 


Ereicnisse leufend die notwendize Frische in unsere Arbei' 


lor en meine Anordnuns vom 10. Auzust 1942 an die Heupt ~ 


` zkei 


Rinze erinnern, die such heute noch volle Guelti 
Im Rahmən der Selbstverentwortun= der Industrie habe 
ich Ihnen auss>roräentliche Vollmechten erteilt und Ihnen eine 
zuegige А 'beitswsise ermoezlichb. H nehren sich die Einzelfr 
in denen die „usschuesse und Rinze Anseet einem buerokretischen 
Arbeiten zeiser [ bzustellen: Es gibt euf dem Gebiet 
der Ruestunz "snue: dis i "é Appe- 
rat in der Lage wa shoerdlich einwendfreie Arbeiten und Fest- 
stellungen zu treffen. Allen 
eit zu improvisisren, 
die notwendizsn Pechkenntnisse verfuezt ~ ohne 
durch einen eigenen crossen Behoerdsnepparet einsesnst wird. 
Ja mehr sich die Leiter der J a: uesse und Rinse zu neuen umfange 
reichen Disnststellen entwickoel: lesbo mehr erschweren sie sich 
Moezlichkeit, ihre eizənen eus der Wirtschaft hervorgesengenen Kraef- 


fruchtber fuer die Beweeltizun:s der Ruestuncsaoufesbon einzusetzen 


bereits heute festzustellon, dass die Leiter der Ausschuesse 


з die ueber sinən kleinen Apparat vorfuezen, in ihren är- 
jenigen stehen, dio sich vergeblich bamueh 


entscheidenden Arbeiten mehr suf Cie Mite 
sgeisterter und einsatzfreudiger Kamereder 


n c Ausschuessen unc Ringen fuer die Durchfuehrung ihrer 
die Abteiltungen der Weffoneemter, die Ruestunzsinspoktionei 


Wirtscheftsgruppen und die Lanceswirtscheftsaemter usw. uncinze- 


schreenkt zur Verfuezung, 
H0847 —0014 
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Wein Sie sich dieser Behoerden cinngemaess bedienen, koennen Sie 
den von Ihnen betreten Unternehmen cine grosse Arbeits- 

lost ersperen, 

ich bin entschlossen, jedem Versuch, die susschucsse und Ringe zu 

einer Behoerde wit all ihren Wechteilen werden zu lessen, rucck- 


Sichtslos er. teegenzutretene" 


ich bit. -o а j diejenigen Mitarbeiter sus der Industrie, dic mir 


in meinen Heuptausschucssen und Ringen helfen, such weiterhin 


> 1 


Gicsen mein: a Grunasa sich vor Augen zu halten und ihn zu be- 


IR . 
folgen, Sege ооо 


Freuftrsgten fuer die einzelnen Fertigungsgruppen 
worden jeweils aus аеш Unternehmen ceusceweehlt, in dem wir dic bes 
te Leistung feststellen koennen, Sie heben aie Pflicht, zit eller 


Energie den anderen betrieben ihrer Fcrtigunzsgruppe dic Erfehrun- 


in їйгє Betrieb semmeln unà die dort zum Erfolg 
ecfuchrt heben, freiwillig oder unter Zwang witzuteilen., sie 
heben weiter die „ufesbe, den Vorsprung, den ihr Betrieb errungen 
lien anderen Unternehuuneen gleicher ¿rt Qurchzusctzene 
heben д: пів aen in ihrem cigenen werk ia jahrelengser arbeit er 
runzenen Vorsprung suf, 


Wir bei n zeulreichs Feelle in denen die technische Fuchrum, 
eines. -tri рез wit einer £uScesprooneneu »o.opolferticun, fuer 
andere Unterneluungen Gieselbe sertieung einrichtet uni таш „пч 
lrufcnu erst. Facuxracfte abstellts- also nach alten privatwirt- 
scheftliche.: Grunussetzen geiissgen, Unternehnungen schuf, dic 

in der Lage sina, mach dem Kriege ven elusticen Monopolunteruenue, 
schrerfste ..onkurróonz zu mechen 


Wir heben Botriebsfuenrer und Techniker gefunden, die zur Erfuel- 
lung äer ihnen vor wir gestellten „ulerbe ncuc Febrikcn errichtet: 
und ürbci = nit «еш F-netisuus des Technikers dss Beste herrus- 
holen = in cor neuen rrbrik elle Erfehrunsen, dic sie in ihren 
gelten wer& сеш оа hetten, eber nicht mchr auswerten konnten, 
nunmehr in ier fremucn Uatun ag zur vollen ¿uswirkung brrch- 
tene 

Ls ist verstaeuslich, dess hier meinen Beauftragten von Seiten Ge 
fuer den keufianennischen Teil des Betriebs verentwortlichen 
Meenner Schwicriskeiten bereitet wurden; schwieriekeiten, die in 
den meisten Feeilea nicht zu iaciner Kenntnis kormen unu die cuch 
nicht ohne weiteres feststellt г un. verfolgbcr sind. 


iN ШШ! 





"P - loo - 
ea, Meine Houpteusschuesse und tinge unu uie Frocuktioasrus- 
Sohue3se in oen wirtschefts; unu Fechsruppen sind Orgrne, iie 
neben ihren welounesoefucnissen „ол Petrisusfuchrer unterstuetzend 
zur voeite stenene Line ausc.i.enrr ssung, aer rlcnun, uni cine zen- 
trele oteucruas ùes nucstun SprOo,rrc.zi68 Siuu fuer jede rerti/ un: 
ois in «ie Linzeiteile una Unter, Lie.crunsen опш: сеп 1ісі not- 


Wenalt o 


Wir wollen ster das «161 in suec behelten unc diese Steucrun; Be 
op ene der RKucstune nur Soweit w'rkse.. werden lessen cnis cs unbe- 
ainst notwen.is ist, uni ii uebringen aer ‚Selbstverrntwortum 

Jes Betriebsiucurers els ein: wesentlichen Teil uer Jelbstvernnt- 
wortung “er ia4ustrie den ¿rocssten Splelrreu: lessen, so sehe ich 
in «en Heuptrusschuessen und vin: en nur cinen Teil uer voelbst- 
verratw tun дег Inuustrie; ein zusretzliches Fuehrun. sorgen, 

des neben seinen Lenkungescufgebcn notwendig ist, um ile schlech- 


teren Betricte zur besseren Leistung zu fuehren, enee e 


ecce» Wir alle, ule wir uns in .iesen fuer ¿es Schicksal aes Volses 
entscheidenden Jeren zur Verfucsung eestellt heben, ш. drs Hocch- 
Stc, cus dcr “eutschen Fruuuktion nerguSzunolen, schen uiese uf- 


gabe els cine rein kriessbeuinete an. 


Wir freuen uns elle cuf den Tag des Friesens, 


wie,cr unseren alten aufgaben Zuwenuen koennen 


Fuer Oe Kkichtigkeit ccs „uszuss : 
Dre Fleechsner 


nechtsenwelt 


i 
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ee PIS, Speer Lxnibit Мг. seneeene 


PEER Doku.ent 


Nr 9 48 ope D 


Funkt 8 " Der Fuehrer ist wit den .norunungen, die wir 
zur Leeh..un: stett zur Zzerstoerun- vcn vorucber- 
cohenuen in Feindbesitz fellenuen Inuustric- 
baw, buerciernlcccen vorschlazen, cinverstenuen. * 

Fuer aie Richtigkeit дез „uszuges : 

Dr. Fleechsner 


xnechtsenwelt 


III 
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DTT 


a Lu. R Dokument 


Nro 4v өрө» 


4uSzu& sus Denxsohrift en cen Chef des Generelstebes 


dss Heeres, Geuerrloberst Guderien, vou 15.12.1981, 
eO. " Die Linbrueche iu westen haben zu einer tiefcrcifenden Ver- 
eenderung uer Grunilegen ues acutschen wirtscheftsiebens sefubhrt 
Sau »vobei ist hervorzuheben, dass die leufenden Feindeinwirkunzsen 
auf des Verxearsnetz dic aohleversor&ung åer deutschen Wirtscheft 
auf rund die Heelfte des normelen Verbreuches herabgesetzt haben. 
LS besteht zur Zeit nicht die Moewlichkeit, die nach „usfell der 
verschicdnen „ohlesebiet = jetzt cuch ces onergebietes = verblie- 
белеп Kohlengruben voll auszunutzen unk die sefoerüerten mengen 
zweck..sessig zu verteilen, Ls 81.4 daher umfangreiche vetriebs- 
stillegungen nicht aur vei den гш uptxohleverbreuchenden Grunu= 
otoffindustricn ( Lisen, Chemic, »teine und Trden ) unu bei den 
Lnersieversor..ungsbetrieben ( Stron und Ges ), sondern euch cer 
vererbeitenieu Lndiferti-unzcn zu crwerten. Die delurch entstende- 
nen „usfelle sina zenlen. cessio noch nicht zu uebersehen. „uf 
jeden Fell be.euten sie bereits fuer aie narenere Zukunft eine 
ernste Gefeehräung der deutschcn Kucstunsskraft, die nur aurch 
die enhaltende wirksrr.e Gecenwehr La ep tacet Mestre? werden 
kenne 
bei diesis aocchleee sina weitere „usfelle fuer uic „Tiesswirt- 
Sohrft uhtregbbr, Weil Sie des Rucstungspotentisgsl1 in eine. sus- 
1855 einschreunken, ues eine euch nur cenueenerna ausreichende 
Deckung Ges zcücrfs der webrmecat sn wricegsseract in kurzer Zeit 
aussohliesst. In uel Sestlichen Gebisten, 
Dr i B 33 i x у 4 € s n Si d^ qs 
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2 


ол оооове 
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eecee “US Gen westlichen Gebieten kenn bei der derzeiticen Lee 

EETNÜE чег „onleverbreuch der deutschen Keichsbehn unvollko: г.п 

¿ SuecKxt werden, So dess die deutsche Versoreung wit konie iz 

wesentlichen von чєп obırschlesischen Werken e eleistet werden 

muss. Die Linnushue der Nibelungenstelluns wurde bedeuten, dess 

runa бо , der derzeitigen kohle: oerderuns; ver oestlichen Gebiete 

SuUGicliens Daui t wuerde dio ШОШ ДА Өл өт S O Y e 

E Ч Bod ut s e bes LO 3-55 L € L 2 

a 6 11 em a und 5 d 
с а Hnc 

e 


4 


u 
ç 
r DG ep \ й bn en ә 


„uf de; Gebitc дег Lisenproduktion lie, t osstlich der Wibelun:en- 
Stellung cine kohstrchlerzeurunge on 372 ooo neta: und die 
Frouuktion von 256 ооо moto welzwerkerzeuznissen,. Des ist пере 
1/3 ver derzeitisen noch noeglieh.n Rohstehlerzeugune., Unter 
ruécksichtigung der „uswirkunsen der Frontnache cuf dic im 
Fronteebiet lic.enüen Froduktione:., insbesondere cuch in dem po- 
litisen unsicheren Protektorrt, wuerde mit dem Verlus t 
€ S © une Сел е uh. 2 Бе = 
n NEG BB OE j} PURE 
E L+ T ШОК Goi es 
uf a ae 2/3 des 
#UsStOS8S е в “aos 
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DE CCOCC ECE Ge: AP EE 
Unter diesen Uistacnden erscheint es mir zweifelhaft, ob es ver- 
cntwortet werden kenn, Metericl uni Lrbeitsarecfto cur Giesen 
otellun;sbru zu verwenden; lon EK 5 wn di SC EE 6 Hee X 
keinen Swe 3 el аал че ет 1258855 a 2 
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ichin diesem Falle eine ruestungs- 
ma essige Sicherung der Wehrmacht 
Lk KE 2 er weise ; er durehfuohtroóon 
k oen nto," 
gez. Speer 
Fuer die Richtigkeit des ли: 
Dr. Flaechsner 


Rechtsanwalt 
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Speer = Exhibit No, 2— 
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Speer # Dok, Nr, 38 \ 


——— =e aansens a an 


Auszueze aus den Pesprechunzspunkten der Fuehrerbesprechung 


vom 3» = 5, Januar 1943 


— 


55. Der Fuehrer verlanct eindeutig, dass auf keinen Fall zurelassen wird, dass 
Frankreich wenicer belastet wir? als Deutschland. Deutschland muss fuer 
diesen Krieg sein Blut opfern, Wir mucsson von Frankreich verlanzen, dass 
es in schaerferem Masse als »isher wirtschaftlich heranrezozen wird, 
Sollten bei eincesctzten franzoesischen Arbeitskraefton irgendwelche Anzei- 


chen von Widerstand auftreten, so sind leselben gegebenenfalls als Zivil- 
internierte abzutransportieren, Deim geringsten Versuch ciner Sabotaze 
hat schaerfstes Vorgehen zu erfolgen, Jegliche Humani taetsduselei ist fehl 


am vlatze, 


Der Fushrer wuenscht, dass alle 2otspanier in Frankreich bei uns in der OT 
zur Arbeit komnen und dass Sie eine cute Dehan?lunz erfahren, = Eine weltan- 


Schauliche cute Tehan- ng ke ^a^ ei nicht schaden, 


Säi 
STER 


iu 


is to certify that this is a true сору from tho docunent 
1 9t 


+ 1n the files of the ministry for War Production Speer, 





III 


Notice. 


f 


Not to be published until pi^senteó before the tribunal 


at portion actuelly eubmitted 


9 ' Gë TT 
in open court and then only 


No pas publier event presen. tion devant le tribunel en 
1 £ > AY - e í e 
audience publique et seulement la prrtic réellement versce 


eu dossier. 


zu veroeffentlichcn v:r Derlegung vor dem Gericht 


Nicht 
id dann nur jenen 


Tribunal) in o ntiieher Sitzung ur 
r Poweisfuehrung uebermittelt 


tetsaechlich zu 


Mags 
264 3 


МАРО e 


P 


( i AID H pf IH TH OM 
He публиковать до того, Kak представлено Ha публичном 
vaala и толькф ту часть, которая представлена 


Bp качестве доказательства. 





IL 


I certify thet none of the documents included herein 
have been denied by the Tribunal ani that this document book 
has been examined with the nrosecvtion in accordance with 


the ruling of the Tribunul dated 4 April 1946. 


Je certi?e cu'aucun des documents ci-inclvs n’a été 
contestó par le Tribunal, et rue ce livre de documents a ótó 
exsminó par le Ministére Public suivent les règles du Tribural, 


en date du 4 Avril 1945. 


Ich bestzetige, dess keine der hierin enthaltenen 
Dokumente vom Cerichtshof rbgelebnt wurden und dass dieses 
Dokurentenbucb gemeinsem mit der Anklagevertretung durch- 


gesehen wurde, in Uebereinstimmunr mit der Entscheidung des 


Geri. *tshofes vom 4. April 1946. 


À А/ | JA پر‎ АА 


Signature of Counsel 
Sirnature de l'avocat 


Unterschrift des Verteidigers. 
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Welche Stellup- hatten 


inne? Hauptantlich ode 


d p 
"USCA 


itskräf- 


a . 
opecr 
swirtschoatfi 
Arb. UN— 


Sauckel hsi 


Zontr^lon 
or nicht an, noch viel wee 


ni cr eine solche von Speer allein, Er erklärte 


Sich nach mehrfachen Verhandlun en, ĉie Meinung 


der Zontrolon Planung ü^or lie csantwirtschaft.- 
liche Vorärinlichkeit der einzelnen Bed 

zwecke als i essn mter rial- entre s onzunech- 
nen, ohne si | Nach meine: 


Erinnorun: fanldn überhaupt nur 2 Bospre chun “en 


ع ارز د ر LI‏ 


— 2 





r 
— < oM 


«davon mindestens eine während Sp 


Bauwirtschaft, 


Ministeriun 
Die Aufzählun 
2einer Er 
end 


on TY 
OIL 47- 


Luftrüstun 


leutunr 


Noch der nfer Kriersrefon-eneno 


n der 

uniti 
welches 
rwenden, 





in den Rüstung: 


Betficbe ausschliesslich 


'enstände produzierten, 


Jovi 
stun 


ranun 


A) 
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Boi einer durcl j "oben Eisenverteilun: 
to monatlich be g Sie Zuwéisung für сіе Herst 
Rüstunzszo, 


enordnun: von 192 


enständ Aıtliche Zulieferun en kon 


Wieviel % heitskreft wirt 
zeurunz 
wieviel 
Ohne Unteris 
ten. Der Prozer 2 ürfte t en einz en Riistun 


ч + Lé 
fens tar 


orboroiuvun, 


end, ulti 


wpeer in 


Есей nur in ein 


Anford 
‘ol wur tm 63 
Notionslitaten 


nicht unt kom e schon Jesu 2n REO 


en, wei 
isteriun unbck 
Linen Grunde 
eine Aufteilung in 
Kohlenber 


“ч La od» м 
Le rsucnte 


Setzt 
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Hatte Cie Mittelinstanz einen Einfluss darauf, in welcher 
Nationalität sie oder cer Betrieb die Arbeitskräfte егһіе. 
oder ob Kriezsgefnngene von den Arbeitsäntern zugewiesen 
Reserven an Ceutschen Arbeitskräften voll er- 
wie gross schätzen Sie die 
der Aktion zun Totalen Krieg in Juli/Ausust 


- 


wann bestanden Meinunssverschiedenheiten über die 
Ausnutzung dieser Reserven zwischen Sauckel una Speer? 
Welche Versuche unteranhn Sreer zur Einsetzung dieser 
Reserven? 

Welche Meinungsverschiedenheiten bestanden zwischen 
S2uckel und Speer über die Arbeitseinsatz: 

besetzten Gebieten unc seit wann? 

Diese Frage verus 

antworten, Für lie Zuweisung nach Zehl und Zusn 

zung 
weit durch Betriebe oler 

wurde, ist 

Reserven an männlichen deutschen Arb 
n.E. nach der Aktion ir ee 
nicht vorhanden. Imwie: 


weibliche Arbei tskrifte 


| Einsatzfähirkeit 
} e nit Ihnen verbur 
inn elm len Senie isscrordentlich herabgeninde 
i Dariiberhin: wus et Arbeitseinso izbe larf 
en Zeitpunkt fast ausschliesslich auf « bieten, 
h für Frauenarbeit ungeeignet sind, oder nur fü 
в kräftige Frauen in Frage gekonnen wären. 


Mei nunzsverschiecenhe? ten zwischen Sauckel und 
über die Mobilisierung vorhandener deutscher Arbeitsre- 
serven wurden nir erst malig im Sonner 1945 be 


Speer darauf 


i NUN 





бе 
bestand, dass sie mobilisiert würd en, anstelle der Heranziehung 
weiterer auslänlischer Arbeiter. Speer drang damals vergeblich 
auf eine Aktion, wie sie dam ein Jahr später unter den Nenen 
"Goebbels-Aktion" stattfand, eine Erfassung dieser Reserven war 
Speer nicht möglich, da er dafür keine Vollmacht und Zustänligke: 
besass. Durch Verschiebungen innerhalb seines Sektors suchte er 


Arbeitsplütze für leichtere Frauenarbeit frei zu machen, un nehr 
aufnshnefähig für Ceutsche wei Liebe Arbeitskräfte zu wer: len, Er 
verlagerte ous den arbeitsmässis angespannten Industriezweigcn ii 
grossen Umfang Arbeit in die nicht voll ausgelastete Verbrauchs- 
güterinäustrie, in die Heirarbeit und die besetzten Gebiete und 

nachte durch eine grosszügige Verlagerung der Fertigung von zivi- 


a 


len Ver :rauchsgiitern unc Zulie eferungsprocuktion in die bese’ 


Gebiete zahlreiche ceutsche Arbeitskrifte für seinen eigenen Ar- 


beitseinsntzbeinrf frei, 
M.W entstanden Cie Meinungsverschiecdenheiten zwischen Sauckel 
und Speer Über Cie Arbeitseinsatzyolitik in den beset zten Gebie- 
ten in Somner 1943 etwa ab Juli, Bis zu diesen Zeit;unkt warte 
offenbar der Bečarf an auslänlischen Arbeitskiften durch Sauckel 
auf Basis freiwilliger Werbung ohne Schwierigkeiten gedeckt, ¿ls 
im Sommer 1943 die Werbung den Bedarf nicht mehr deckte und wei- 
tere Werbung die Produktion in ^en besetzten Gebieten beeintrüch- 
tigte, schly Speer die Unlaccrung von Arbeit in die besetzten Ge- 


biete anstelle čer Verbringung von Arbeitern nich Deutschland vor 


(s.zu 9b) Sauckel wor cer Meinung, dass beices gleichzeitig nög- 
lich sei. Die Meinungsverschie* ‚enheiten zogen sich bis zun Jahres- 


ence 1975 hin. Als Anfang 1944 Adolf Hitler weitg sehend in Sinne 


Sauckels entschied, versuchte Speer, seine Absicht trotzden auf 
den Wege über die sogenannten"S"-Betriche in gen besetzten Gebie- 
ten zu erreichen, d.h. Betriebe, denen Arbeitskräfte nicht entzo- 
сеп werden Gurften, iuf Speers Weisung wurden so viele Betribbe 


zu "S'=Betrieben 7 


lI III 





жж 
erklärt, wie irgend möglich, 
Unterstützte Speer zu Iasten der Rüstung ab Februor 194+ 


die Ernährung unà die Ernährungsindustrie und welche An- 
orcnungen hiezu sind tnnen noch erinnerlich? 

10.Antw.: Ab Febr.1945 erklärte Speer, Vorrang für die Ernährung 
und die Ernährungsindustrie praktisch auf allen Gebiete: 
die durch zentrale Steuerung damals noch beeinflussbar 
waren, ZeBe Zuteilung von Kohle und Stron, Vorrang in de 
Transportbeforcerung ferner Vorrang für ein Notprogramn 
landwirtschoftlicher Geräte und Ersatzteile in Ger eise: 
verarbeitenden Industrie. Diese Tendenz wurde nach in 
zahlreichen Einzelentscheilungen verfolgte 

11.Frages Hat Speer durch Sie eiie Anordnung herausgeben lassen, 
nach äkr die Produktion von Sprengstoffen für Wirtschaft 
zwecke eingestellt wurde? Wann war das und nit welcher 
Absicht? 

11.antw.: Die Betreuung der Produktion von Sprengstoffen ging uf 
das Rohstoffamt im Zuge einer Unorganisation in Novenbei 
1944 über, Als ab Febr.1945 weitgehende Zers 
sichten zu räumenter Ceutscher Reichsbcbiete erkennbar 

e wies er mich an, die Zuteilung von 

für Wirtschaftszwecke ¢.h, in wesentlichen 
zu drosseln, dass nóglichst in der Wirtschaft geringe 
Bestände seien. Nachder unfassence Zerstörungen ange- 
orünet waren, stoppte ich auf seine Weisung weitere Lie- 
ferunren gang ab, ung "iess auch die Durchführung laufen- 
der Lieferungen nach Möglichkeit unterbinden, Die åb- 
sicht war zweifellos lie, die Durchführung von Sprengun- 
gen durch Mangel an Syrengstoffen unmöglich zu machen, 
Diese Absicht wurde nuch ohne, dass sie wegen entgegen- 
stchender Befehle erwähnt wurde, von den durchführenden 
Stellen erkannt und daher nit besonderer Bereitwilligkei 


durchgeführt 


|| 
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e 
Hat Speer seinen Pinfluss geltend gemacht, damit ^ie Me- 
tallerzgruben auf dem Balkan von der Besetzung nicht zer- 
stort wurde unc warum? 
12.4ntworo:J&8. Speer war der Meinung, dass die Metallerzzruben den 
Feind keinen Vorteil bringen würden, da seine Rüstung 
nicht an Metallmangel litt, und dass eine Zerstörung nur 
un cer Wirtschaft eines bisher besetzten Gebietes Schade 


zuzuiügen, nicht verantwortet werden könne. 
Beschworen vor: 


Raljh А Nitz gez.Hans Kehrl 


ist. LG, Int, 


Ich bestätige Cie Rihtickeit der Abschrift 


"` Hans Flächsner 


T3 TDAWOmTmTOACTICOTDIT 
DR. Hal DELAL opi ER 


CU 
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Speer Dok.Nr.51 Speer Exhibit NO.S... s.s... 
Vernehmung des Zeugen Walter SCHIEBER, 
durchgeführt fiir den Angeklagten SPEER 

von Dr.Hans Flächsner in Kransberg, 
Deutschland, an 2.Mai 1946. 


Kreuzverhör:Mr,Char!.es Bur dell, OUSCC. 
Dolmetscher: Wolfgang Thorn nn. 
‚Jigung Ces Dodmetschers, 
ichsner an den Zeugen: Schwören Sie bei Gott den Allmächtiger 
dass Sie die Er, ‚Кети eagon nio 
verschweigen und chts hinzufügen w 
den. 


ge? Ich schwore es. 


Zeu 
1.Frage: Welche Funktionen übten Sie in Ministerium Speer aus? 
1..ıntw. In Boboen der von Speer aufgebauten Selbstverantwortung 
der Wirtschaft nit ihrer Unterteilung in Ausschüsse und 
Ringe für Betriebe gleicher Fertigun¢gszweige war oit sei 
Frühjahr 1942 die Zusan.enfassung Cer gesamten Zuliofe- 
Rüstungslieferunssant des Ministeriunr 
Jussercen hatte ich als Vertreter 
die laufende Verbindung aller Änter und 
Abteilungen des Mnistcriuns mit cen Generalbeauftragte 
Kriessproduktion in Italien und die daraus sich 
enden Arbeiten in der Berliner Zentrale Curehzu- 
führen.- In Herbst 1944 musste ich ouf Grund monatelang 
erhobene . Forderungen von Hitler, Bornenn 
einigen Gauleitern ils ous persönlichen, vor 
[Теп aber aus politicchen Gründen, insbesondere in 
anpf um die Aurechternaltung der Selbstverantwortung 
Wirtschaft _ aus meiner Stellung als Chef des Rü- 
slieferungsantes zusscheiden. 
der Generalbevollnichtiete für den Arbeitseinsatz 
Aufteilung der Kriesswirtschrft in einzelne Sekto- 
ren (den soren,Bednrfsträgern) vorgenomien und behielt 


er sich a 
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Die unnittelbaren Verhanllungen über die Anforderung und 
Zuteilung von Arbeitskräften an diese Bedarfstriger sclbs 

vor? 

während Speer bei der Einsetzung des GB Arb. 

nen Vorschlag erfolg zunächst eine Unterstellung und 
dann zumindest eine enge kolle giale Zusammenarbeit von 
sauckel geforcer > at dieser von vorneherein seine 

„Sllige Unabhängickei in allen Fragen des Arbeitseinsatuze 
etont erzwuncen.Solbst intscheidungen der Z.ntralen Pla- 

nung über Verteilung von Arbeitskräften hat 

nur als Enpfehlung anerl-ant,. Er behielt 

lichen Verhandlungen über Anforderung und 

Arbei tskräften nit den verschietmen Bedarfstr&zer 

darüberhinaus wurden zeitweise auch 

der Organe des ürb. uit den einzelnen Beda 

Belaristrägers gefordert, z.B. nit čer eisenbeschaffenden 

Cus vrie häufig, бав zu neünen Ante POO te, ZR» 

Wieviel Prozent ¢ arbı_tsaufwnnd wird = von der Rohsta 

erzeucung bis zur Fertigstellung eh lie Herstellung ein 

Rüstunrsgegenstnndes in linne ce onfe 21 ition etwa 

verwandt? 


1944 


Zulieferun-sinlustrie hahez . Mio Menschen 
Zivilen Produktionsi 
Rohstoffindustrie 
Kohleförderung 
während in Rüstunsssektor 


beschäftigt waren. 

In Rtistunessektor wurden aber viele Geräte und Apparate 

wie  z,B. Schienen und Kraftfahrzeuge gefertigt, 

Sinne Jer Genfer Konventicn nicht gun Kriegsgerät gehören. 
Ich kann nur sc atzen, dass vielleicht 2,8 = [io Menschen 


oder 


Pus 
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= 
in cer Rüstungsindust»:e eingesetzten Arbeitskräfte rei- 


nes Krieesgerät geferti:t haben, 
10.Frage: Hat das Ministeriun Speer in der Regel die Forderung naci 

Arbeitskräften in einer Gesamtzahl oder aufgegliedert 
nach Deutschen oder ausldndischen Arbeitern oder nach 
Kriocsgefan;onen vorzenonnen und wie hatte eich Sauckel 
zu einer derartigen Aufteilung eingestellt? 
Das Ministeriun forderte die benötigten Arbeitskräfte 

esantzehl -unterteilt nach Manne und 

orceruncen nach eut- 
scher Fachkräften unc nach verstärkten Einsatz 
Frauen konnte vou GB Arb. nicht erfül 
selbst vurbenielt un 


Interteilung nach Männern und Frauen anerknn: 


11.Frages Wie und 


Verteilung in Cer Mittel 
enen Rechten de andese 


r` an] a 


Gausrbeitsäuter, Nur Einführung cer in 
en, "Rotzet! 
abzulecken hatten, 
Bedürfnisse - wie sie 


slite = rz&cwzZhrleistet;ohne 


ies Ministeriunus Speer einen heblichen Einfluss 
Zuteilung nach Fachkenntnissen oder Nationalität 
ausüben konnten, 
Wer bekan öfter die vi. Speer errichtete "Selbstverant- 


wortung der Industrie" und nit welcher Begründung? 


DIT 





A 
Lin 


Die Mehrzahl der Geule?ter ~ nicht 
kreisbeauftragte und einige entscheide 
Führer der SS waren gegen Cie Selbstve 
und zwar grösste 
SS nus wirtscheftspolitischen Gri 
den. Die Betriebsführc» suchten un? wussten sich 
starken parteipolitischen Druck іп den беле 


` 


kenleckung bei cen "parteiunabhängigen " Minister 
Zu entziehen, 
wirtschaftlichen Bestrebungen wurden 


wie versuchte Himmler 


zu Rüstunzsbetrieben unte 


irtschosftliche und techris 


nt aa + 
Nt satz 


nit K=ärbeitts- 


H0847 — 0035 





14.4ntw.: Speer und die Mehrzahl seiner engeneren Mitarbeiter war 
eindeutig gegen diese Bestrebungen, weil e: nmal untr 
bar war, да die SS-Iruppen anders 4 besser waffen- 
micsig versorgt wurden, weil ferner 
zettelung der vorhandenen Arbeitsenergien, Maschinenein- 
richtungen usw. bei v zmeidbarer Doprelarbeit die Folge 
sein müsste, vor allem aber, weil sich die SS-Betricbe 

igen notwendigen Kontrolle über Materia 

breuch, Leistunesfaktoren, Erfahrun:saustausch usw, 


das Riistunrsninisteriun entzoren und 


Wissen "ie, ob sic Hinrler unnitte 


un durch seine Arbeitskräf in den KZ-Lasern zu eigener 
Rüstun;sbetrieben zu kommen? 


kein unmöglich" der 


Terung zusätzlicher Arbeiter von einer Steige 

Lieferungen an "isenerz in Jahre 194 

Ist diese Steigerung erzielt wo 

194. zu ervarten? 

21.4ntw.: Es war Anfang 1944 klar, dass nehr sicher nicht 

reichen war, 

Welche “einunssverschiecenheiten hatten Sauckel 

über ci Produkti in cen besetzten Gebieten und über 
Erfassung Cer Reserven an deutschen Arbeitskräften 
ab wann? Fügte sich Sauckel der Meinung Speers? 
haben den Einsatz deutscher Frauen una 

auf deren Halbtagsarbeit iier wieder selordert.Dazeren 

hat GB Arb unter ausdrücklicher Autorisierun; von Hitler 

immer wieder gewandt; und den verstärl:ten Eins atz von 

Müttern und Hausfrauen in die industrielle Fertigung ab- 


pelehnt. 


6m 


DÄI 
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-5- 
Wir konnten zwar nit einwandfreien Unterlagen beweis: 
dass nicht nur in Krieg1914-18 vielnehr deutsche Frauen 
zit vollen Erfolg in die Fabrikarbeit, selbst in 


cass Vi 


Schwerindustrie eingesetzt waren, sondern 

auch vor 19359 sie prozentual nehr in den Arbeitsprozess 

eingeschaltet waren. Sauckel war aber der Meinung, 6 

Cie Frauen aus biologischen Gründen geschützt werden nü 

ten und darüber hinous sich ihre sittliche Haltung bei 
er ungewohnten Fabrikarbeit verschlechtert würde. In 

Frühjahr 1945 konnte 3peer bei Adolf Hitler die Zustin- 


esentlich verstärkten Fabrikeinsatz von Acut- 


т 


rauen und Mälclen erreichen, Aber Sauckel hat 
durch interne Dienstanweisung auch dann noch wei 
Cie vereinbarten Massnahnen zu verhindern Gewus 8 
der Frage der Produktion in den besetzten Gebi 
es zwischen den Rüstun;sninister unà деп GB Arb 
schweren Meinunssverschielen} ja, zu einen wider- 
lichen Streit crekor::en, Speer und die Mehrzahl seiner 
Mitarbeiter wollten Cie 
Gebiete, insbesonde 

un in Deutschland Arbei ze für die reine 


ao! £171, 


Erschwe: 
isse bei den Einsatz ausländischer Arbeitskrä Ganit 
zu vemueidel ı8 gero^e Gegenteil vertrat der GB Arb, 
erhaltene Verpflichtung: über die Be- 
reitstellung von Arbeitskräften erfüllen zu können. 
Ihnen unterstand in Rist sninisteriun Speer ue: 
-gasferticung, 


protuktion eing ar nd war 1 or сагі einvorstondc 


aTa 
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Die Kampfcasproduktion, insbesondere in бс. lorf, wurde in 


eps 119 


October oder November 1%. stillgelegt e 


Па September 1944 hatte Speer in Italien cine Besprechung 
wit dem Cberbofchlshabc. in Italien, boi cer Sie auch an- 
vosond waren. .clche Zer. toerunzen wurden bis (chin in 
italien in der Inlustrie und den Energicanlagen Qurchge- 
fuchrt, was war fuer lie Zukunft beabsichtigt, v ie be;;rucn- 
Cote Speer scine Stellungnahme hierzu unc nit vclchen 


üpschnis ? 


Bei ciner Besprechung; mit Kesselring hat Speer als besonde= 


^ 


. A T A 4 
ren Punkt lie Fraze dor Zorstoorun; der Inlustrie z und Ener- 


sieanlagen schr ausfuchrlich behrnlelt, Zunaconst war achnlich 
wie im Spacthervst 1945 in Suctitalien von iiliteerischer Seite 
cine weitgehende Zerstoerung aller Inlustric- unc Versor. un ;s- 
anlagen bei einer etwa notwendig werdenden Haourung dcr Po-Ebe- 

geplant. Speer vertrat den Standpunkt, dass ausser gonz weni- 
sen militaerischen anlagen, die Fulver- und. Munitionsanlr;sen, 

spre! Wa. „п der ganzen Rucstun;s- unc. Zivil- 
efuchrt werden 
ER 


Erhaltung cer erboitsuoe[liclk n hiclt cr fer 


eine unerlaessliche militaerische und ischliche Torderun;, 


SEEN 
denn entweder wuerde lie nilitaerischo Lage Cichoechste eus- 
nutzung aller nur verfuc baren Kapazitaeten fordern oder 

ober béi einem Verlicren duerften wir die zivile italicnische 
befreundete Bovoolkorun:; nicht cine: namcnlosen 

geben, = Kesselring unc. sein Chef schlossen sich in cen Houpte 


punkten in teilweisen Ge;ensatz zu de leinuns des “enerals 


dor technischen Truppen - der wuffassung Speers ап» 
БЕ А5 





IT 


Lechmun;; von zivilen 


c2 
wurde verboten, Hin besonlerer 


Generalbevollmacchti;ten des Ruestunzsministers 


103 


ui Hauptquartier Kesselring abgestellt, dor in jocon 


nit den 


Inlustricanla;en, ihre Lachmung und 


dio intakte ~ bserhaltun;; aller zivil Versor 


x 


gewachrleisten hatte. «usdruecklich abgclehnt wurde 


stoeruns 


der Talsperren wurde nic..t beschlossen. 


Das ist alles. 


e 
ua 


Burdell: 


+ Э Gs че Aah D e a.s i 
Koennen Sie nir noch weltere 11 


i: 


ricbe der Zulieferun Si Ost 


er 


= zu vebemrachen unl zu betreucn, 


3 


lustrielle Produktion Deutschlan 


Zulieferuncscn uachten. Es waren z.B. Qie Disen» unt St 


ergcusung, liverarveit inmechanik 


'orkstoffvo 


^ "€ "l^ ^Y TIE m ` 
schinen in: MSC 


Einzelkontingente an 


"laren Sie fuer alle 


dicsen Yetricben. 


Schliesst diese Verantwe ortung auch die реъхіо оо 


ten “chieten ein ? 


Nein, = nur die Betriebe in Italien. 
2 


Ts: Ministeriua waren fuer die einzelnen besetzten ur 


nilitacrischen Stollen cine etwaice Zorstocrunj 


deren Durchfuchrun; 


1 2с 


КА 
A, Lu 


2... 


босо icbon 


in Itelien wurde 


Binzelfalle 


von 


sowie 


‚un;;sbetriebe 


jede Zer- 


Leeruns 


іс 


zen 


Stohl- 


Optik, 


besctz- 
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auftragter eingesetzt url zwar: ich war fucr Italien verant= 


rtlich, Var: Kehrl 2ucr Belgien und Frankreich, Herr Saur fur 


S Prote; mt, dic Slov:.«cei und Unsam, 


Tinna e 3 D T ` 1 e & > Dag ЁК. „ Poe 
trogo: G hoor5e «ш: Zu Ihren Aut‘, соеп, Qeranf zu achten, dass Ihre Ге 


trico conviccend arbeitskrnefte gugewiesen bekamen ? 


тхо, = Ich musste dafuer sorsen, dass ich gonucgend arbeitse 
„mochte zuj;vlosen bekx:, oic ich beim Minister onfordcrtc, 

D озсг hatte bei scinci: “vostun, gant eine arbeitscinsatzstelle, 
d e meine Porlerungon an don Gbesurbeweite 

Hit Speer Cicse antraese von Zeit Su? 

deht, Er hat diese anforzerung von uns oft stark roduzicrt, 


х. bein Gb.” rbe (Sauckel), uit de. er ein nicht sehr lcichtes 


nicht guvisl arbci i skrncfte 


“bile: Dio ertoitscinsatzstcllo, dio beim Ruestuncsamt von Herrn Dr. 
eleitet wurde, hat die “nfcerdcrungon an Sauckel wei- 
tergelcitet. Herr Dr,Schiclter wn п He: Speer als rrucherer 
lLitarbeiter von Sauckel uid als Treuhnender der «rbcit besonders 
worden. = Vir, Cieäntschefs, verh 
der unsere “orlerungon zusammen efas 
aus dieser t oplich uni 
sich Speer be, 255+ hernusschrlten, cil er 
пог auftretenden Streit zwischen len 3ucstuncscexit 
Cx;anen von Sauckel auszlcichon swusste und v 
"urden dic antraese an Sauckel zusammengefasst oder nach 


+ „beits;cbieten unterteilt an Sauckel weiter;esscben ? 





= ITT 


122 
eins = Ich, Kerrl, Saur ueae, jeder fuor soin arbeits cbiet, 
;eben ihre anforlerungen an Schinolter, der såe noch  4bsti zung 


„it dem Minister zusamcngefasst an Yauckc. weitergabe 


Hoften Sie, wie auch Herr Speer, dass Sauckel Cio von Imen bee 
entracten arbcitskrsefte vemaess Ihren -xfrderungen zur Verfue= 
gung stellen wuerde ? 


Jawohl, denn das wer bei seiner Einsetzung sls scinc Hau; tauf} 


Woidone 


‘Int also Sauckel anstelle thre Forderungen strikte zu erfucllien, 


n 


^ Af f e : А А - ° 
io Verteilung einf^ch noch seiner cigmen \cinung vorgenoinen 


Die 9chiori:;kciton entstanen dadurch, dass Sauckel Cic von uns 


cforcerten arbeitskracfte in cellgq@ucincn nicht zuitcilon wollte, 


D 


weil er sagte, dass unsere Com 


c 


erun;en уо] zu hoch scien. vir 
uaben, z.B. vic ich vorhin schon sagte, Coutsche erbcitskreof 
ongefordert und er hat uns dafuer 2uslconcer zugevic sor 

wollten kcino Britta sfrauen, soncern for on, dess die Frauen 
genztac;ig in der Fabrik arbeiteten; or wollte, cass Frauen 
aoeglichst nur Heimarbeit ausfuchren sollten, Wenn wir Crinjend 
Macnner benottigten, hat er uns nur Frauen zuvoison kocnnen und 


ungckchrt. Ich glaube, “ass dicse Bcispiclo Ліс oufetretmen 


Schvicriskciten ;enucsend kennzeichnen, 


^prochon Sie ucber 25s -‘otazcttclsystcn. 
dic viclen Strciti keiten ucber Jic un;enuc;endc Zuteilung 
arboitskrnofton спі stons ctwas zu bosoiti op, hat Speer 
von Snackel vorlon;t, dean cr ihi јелоп lbnat von “cn verfuc;ba- 
ron arboitskracfton cincn bostiiiiton Anteil, ZeBe 200 ооо erbci- 
tor, vcreussichtlich zur Vorfuc;un; stellt. „ir bekauen 


also von Sauckel 2.8. 20 ooo “otzcttel. Dioso "otzottol hat 





ТТТ 


Speer bezw. Schmelter ап сіе vers hiedenen г опбсг des 


- 


Rvo-jünisteriuus verteilt. Ich bekan von (lesen 
203 ooo Rotzettel z.B. 40 ooo, Von diesen lo ooo Rotzcti;cln habe 


ich Qon Leiter des Ausschusses fuer Elektrotechnik, con Leiter 


1 


schusses fuer Poimucchanik und Optik usus j 5 ооо Rotzot- 


tel gegeben. Ріс Leiter dieser ausschuesso gabon dioscRotzcttcl 


den Betricbslcitemn der von ihnen betreuten Fabriken, Die Betricbe 


singen nun mit ^iosen Rotzetteln zun Gnuarbeitsaut unt. = jetzt 

= Gauarbeitsant russto von Cen frei verfucg- 
baron arkcitskracften zuerst diese Rotacttel abdecken, bevor es 
nich ci ener “messen verfuczbare arbeitsiract uf die cinzcl- 


^ 


т ` D 
non Petrichbe vortcilon 


^iescr jlan nit Con Rotzetteln cin;cíuchrt T 


nn ich mich recht erinnere Önce 19436 


4 


CUL sod: Ame Suse evmineke "aec Dune 
Stirt es, dass Speer onorincte, dass Rues vun: 


SES 9 é 


Nache von KZ's aufgebaut werden sollten ? 
с е š > : : A, ¬ D š Ser A cen, TU d oia. Ta und "Lem 
Sovicl ich weiss, trifft Gas nur fuer мопі со CH SCH A7 ikon Zu. 


Fuor die 4uliefcrunsin ustric, ucber dic ich (опо Bescheid, weiss 


sich er nicht rj. = Wir haben inner verlangt, 


schr einfachen Grunce: hier 


4 


ce Facherbeiterkroeftc. 


aren dic Rucstun sbetriche Speer unterstclit 9? 


«ar es Speer bekannt, Огоз dio von ihm boi Sauckel mj eforderten 
arbeitskracfte ous Con bosctzton Gebieten hercinvebracht wurden ? 
JoeDes war der crosse Stvcipunkt. irhaben immer gesagt, 

Sauckel nur Partisanen scheffen wuenle, wenn or aric itskraefte , 
dio nicht freivillig nach Deutschland komen, 


cozwunjocmorrassen 


L 


hierher verbringe e 





ant 17 o 3 


NN 


12h. 


Stimmt es, dass Speer verschiedene Sperrbotricbo geschlossen hat 


долі Sauckel die dad vordenden arbeitskracfte nach 
Deutschland 


D 42$ D Ga E Y 4 Lc RR x 
«onn ich `iese Frege richtig verstanden habe, so soll Spcor sel- 
` 


ne cicenen Sperrbetriebe geschlossen haben, ui docu rch die 
freiwerlenlen arbeitskracfte ;eschlossen nach Dcutscniond 


bringen zu lassen. 


dass lies passiert ist ? 


aber ich bin devon ucberzouct, dass 


an wicviclen Sitzungen Jer Zentralen Flonun; haben Sic tcil- 
Benormen ? 


MWe ` 


Nahezu an allen, 


wurde in diesen Sitzungen der Zentralen Planung ueber Cie 
teilung auslacnlischer srboitskracfte verhonäclt ? 
Ich habe bei der Boantuortun; der Prage l) 
angegeben, dass ich mich an cine Sitzung дог centralen 
› genau erinnerc, in der auch ucher cie loogii 
rc auslaendische ar>eitskracfte nach Deutschland zu bringen, 
cingchend gesprochen wurde. In dieser Sitzung naben wir uns Ue De 


besonders daceren sewehrt, dass aus Jen Sperrbetricben arbeitse 


262 


kractte abz;ozoron wuerden. 


Procuzierten Ticse Betricbe in cen besetzten 

nen Sic sprechen, Rucstun ssge;enstaende ? 

Nein, nicht nur, meistens zivile Produktion, insbesoncere u= 
liefcrun;, denn Rohstcf.'procukte, ZeBe Stahl unc Bison, daruc- 


ber hinaus dann auch uc stun scesenstacncce 





S TT 


Gab es auch Flugzeusfabriken in Frankreich 


Das kann ich nicht sagen. Ich weiss ober, dass Jlujzcujrepara- 


dade 


turverkstactten dort cinszerichtet waren. 


es nicht cine Ga. ie Boric von Sitzungen der Zentralen Fla- 

nung, die sich besondere nit dor Frage Сов #insatzes russischer 
MWfonjenor ia Koh!onber:;bau beschacftisten ? 

Dic Sitzungen der 4onti:lon Planung Ponien ;scewochnlich viertel- 
jachrlich stat! oi besonceron Notsteooncon und Enj;pooss 
Panden auch besanlers afur cinberufene Sitzua;;on 
lon Plonun;; statt. lit Cor (race dos Pinsotzos 
arbeitskracften im Konlonborj;beu hat sich cine 
Aontrolon Flenung bes nlors befasst. rinnere nich aber 
nur on cine solche Sitzung, in der Ars Problem der Zufuchrung 
never arbeitskracfte fuer den Xohlonborjbou besonders bchan= 
tolt wurdee Dic Froge dor 4utcilun,; von arbeitskracften fuer 
Kohlowirtsoheft wurde in allsemcinen zwischen Zen Beauftragten 
fuer die Kchlewirtschaft und Sauckel laufend behrncelt, und 
erst als dic keinun;sverschicdenheiten zwischen Cioson beiden 
Stellen besonders gross wurden, hat linister Speer unc. dic Zcn- 
trole Planun; sich cinsesehaltet. Ich habe boi бог Poontuortun;, 
lor Frage 5) des Proschusens zun ausdruc!: gebracht, dass bei 
Kohle- und Ber;bau der Minister lie erbcitorcenforcorun;on Cie ser 


er Zcntralen а= 


nun; dou Gb arb sesenucber vertreten wurden. 


as 5 ° DS 4 x TIME ilm 3 aan Eh Na ЖА an 
Sic crinıem sich nicht п cine Diskussion ucbor len Sinsatz 


Sischer Ärie ‘sgefon спог im Rohlenber;bau ? 


Doch, ich erinnere nich - wie gesagt = an cine  Sitzun; cer 


4ontralen Flanung, in ler diese Fre; besprochen wurde. 





ШЇ 


Dr,Flacchsner: Zusactzliche Fragen: 


Sic sagten vorhin, dss nach ihrer Brimnerun; nur 
woffenfabriken in Cer Nache von KZ's or 
Sic, seit wenn dio Luftrucstung 
vwumle ? 


` 


intus. омоћ1, enge ‘on in Maerz 19l und. cficktiv ab Yuni 1944. 


3 


Hen2clt es sich boi Lon Luftuoffonfobri'-cn, von denen 


sprachen, um lie ó Jaojerfobrikon, “ic Herr Dorsch 


Das ist alles, 


Boric Jeun, des 4cugen “chicbers 


Bei den Frogen ist wir etwas oufgefslicn, ich bin tot uoxens 


eae De ue ES undis we dn E A айры, M. rs eer R^ Е 
Leite Speer unterstancene In слово Frege li Suscuimen= 


hanr 
sul, 


von Rucsiunssbetrieben in der Na | KZ-L5502 “estcllt 


betone ich insbesondere, 


nicht untorsitoncone 


— — — —— X — مس‎ a . —— a m. À—9À — 9 — M TT 


Ich bestactisce hiermit dio Richti keit der abschrift. 


пеш, Dr. Hons Placchsner 


P їс 
Di һә لدعا‎ 


TT 


e ae TOP 
‚4 AALE uult 
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‘abs (et ;eben fuer lon angdklagten 
Albert SFEER zu Darmstadt, Deutschland 
an 3. april 1946 


in ccs Boa ‚en DU SCHMELT LIER 


Vernehnender: Dre Flaechsnor, \ 

Tur Ve Y^ 1 Mas Un T 
Krcuz-Verhoer dureh: lir.vharles 

1 * t. ST nm їй, 
Dolmetscher: lir. volfuong “honaann, 


wurde vorher verciligt, 


igghsner 
Globe aufgabe hatten Sic innerhalb йез idnistoriuns 


* leantire: Seit Dezember 19,3 unierstond mir der ¿m 
läinisteriun Speer. in Verb indun; hie mit 
auf reng 
le ich musste dic anforderungen von arbcitskracften der 
verschicdcnen, Speer sinistoriun fuer Rucstung un, Ericgs=- 
proläktion unterstcllten Binsatagebiete soxumeln, Ich erhielt 
diese anforcerunzen monatlich Zuch Cio Ruestun;sinspckteure 
ssondte Dic Ruestun sinspokteure bekaimen Cie “nforderungen 

von Ruecstun;skoniiuido, Ziesos wiederw- orhic sic von cen 
cinzclnen Fabriken. Pic Gesentonforcorun; wurde Sauckel ueber= 
mittelt und Sauckel wurde von ^en  vosrcuitnnforderun;oen unter- 
richtet, 
2, Sauckel teilte mir mit wic er Gicse engeforderten arbcits= 
kreofte beschaffen koennte, ich bestimmte de welchen Gee 
bieten «rbcitskracfte zugeteilt veran sollt 
Tcilto der Gencralbevollnrechti фе fuer den #rbcitscinsatz 
(ie Kriovsindustrie in verschicience Gruppen (dic s0;,.So2arfs- 
trac;er) Schlucssclincustricn und Setrich, Cie «rvcitskracfte 
brauchten, und behielt er sich selbst die unnittclbaren Vere 
henclungen ueber ^ic .nforderun;en un”. dic Vortcilun; der 
arbeitskreefte auf dic зіс anforderhöcn in^ustricn und 
Potricbo vor ? 

2.antue: Der  "enerelbevollusecnti;to fuor “en «rbeitscinsatz teilte 


dic гезе InCustrio in verschicdene Sc:toron 
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und behielt sich Aie unmittelbaren Yorhanälunsan ueber 
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Anforderun;en unl Verteilung von erboi 


die die sic onfo: «rnden Industrien und Petriche 
Ho verhenüclten des hinistcriun fuer Smechruns 
“ehrnacht, dic *cichsbahn, 
t und. Cie "uestun; un? Kricgsyro 
sich zctrennt nit 
tisten. Das “ucstun suinisteriun watasste fol sonde Ur 
abteilungen: Heeres- unc, iirinerucstun;; soi 
auch die Luftrucstung, "ersbau, chanische iIncustrie з 
Bauten unc. die sogenannte Kric;sproCuktion Ber "eu 
und auch die Pauindustric verhoniclten mit Sauckel 
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Foerderte Speer pers 
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elehe Diffcronzen bestanden zwischen Sauckel und Speer 
bezaaLlich der “rbcicscinsatzpolitik in den besetzten Ge= 
bicten unà scit w bostoncen licscDifferenzen ? 


L3 anti Speer verwahrte sich stark Qa;opon, dass Sauckel arbcitse 
kracfte aus den Sperrbetricben in F veich, Dol: Zen und 
Italien herauszoge In Januar 191. vurco diese Pra se mit 
Hitler besprochen, Speer verlangte Schutz dieser Sperr= 
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etriebe gegen Лоп “ntzug von arbeits 


vile Produktion der besetzten 
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erzechltc, 

sagen, diss Sie und Minister 

Spe hatten, dass auslaendische 4rbei- 
ter nur freiwillig erfasst wurden. 

antwort: Jawohl, Sauckel betonte wiederholt › auch wenn сг 

larucber gefragt wurde, d^ d ° sung 

: siter gerne 


sei und dass E 


nicmels 
in Deutsce 


wuss 


Frares Sic freiwillig und gern 
nac 
Antwort: Jo, 


aAnforcdcrunce 
L 1. 


Frag : Si E SS dq ern š 
Ze aa aps in? Sie diese 


Si a vio f oder in 
Koennen Sie uns sagen, wic oder in раде 
Sacukel anforderunre mittoil- 


ahat menudo QA e 
‚DSTTDENGEN оло 
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antwobt: 
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‘ten Arboi 


unc 


DOC nc. cnc 


race jemis auslacndische 
Á+. bv о d^ ` 
an ? 
einire S i ten. Hit anderen 
orten 


Antwort: 
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zur * .»fuczung stcnden, wurde 
anrorderton, dass diese Spezie- 
cn nach Deutschl gebraucht werden wucrdcn, 


wenn wir Spe 


lerton Sic jomals Kriocs-^fanpeno an ? 

abor nicht uoLor S-uckols Dienststolle, 
rn uobcr Chef OT, Abt. Kriersecfanzcnenwesen. 
Sie bein OK! Kriccsszcfongone 
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im oinzclnen, 
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rinse E 


Ë pales WUC i 
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Sinstellung Zolrendle waren: 
ipp-Botrioben árbcitor 


ch vcr£uogboro ¿rbcits-= 


SE ee E e Ce 
lic Specr fucr seine 


b Ca 
слоу roc Ju 


erwaehnt: 
ichen nwi 
д ^ + 
oit nin der “ri 
citen und Erlernen 
isactzliche 
SRS glaubte 
„rbeiter noch 


T 
ons» 

iven; 

ach- 





ШОШ 


H0847-0052 


Frage: Und diese 5 Gruende waren es in der Hauptsache, 
"ie Speer zu seiner Halting bewogen ? 

Lntwort: Soweit ich ed erinnert, jo. Ich entsinne 
nich im Augenblick keiner weiteren Grucnde, 


Frage: Berl: cäißie je Sauckel auf einer seiner 
ei ^ie besetzten Gebiete ? 
Antwort: 
lohin bezleiteten Sie ihn ? 
Inch Frankreich und Italion, ie trof Sauckcl 
gufacllic in Italien, Meist sandte mich Spoer 
neeh Frankreich, um (ort cer E: zug von ¿mrboits- 
хгсоЁбоп boi ^en Sperr-Betrichen zu ver- 
hindern, Dics war auch e*ner der Gruon?e fuer 
meine Itolionrciscn. 
Еггго: Fuhron Sic jc nach cen Osten 7? 
Antwort: Ja. (bor allein, nicht nit Sauckel, Ich wor nur 
im Osten vor meiner Tactickeit im Ministerium, 
zur OT cencortoe, Nach Dezoaber 
nicht mehr in con Osten, 
Hatten Sic Gelerenheit, von Zeit zu Beete mit 
Sauckel ucbor “ic Besch-ffun; auslacncischer r- 
beiter zu sprechen ? 
IL im Monat. oder elle zwei “onate 
lo Чоро ter der verschic- 
isterien bci . “ch versoan 
"ich nur mit besonderen "luensehocr 
i ‘ben sehr vice Probleme 


ce der árbciter-Hckrutic rung, 


Sprach Sauckel he ioscn'Gelecoenhciton zu Ih- 
non ucher Schwieri ko 2 n, ^io er bei der 
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Ja, er klarte dauernd. Pesonders uch: Ке 

schwieri колы dic ihn deutsche Dic iststo llen 
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insbesoridere des Ministcriuns Speer machten, Lr 
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rs ucber Cie Schwicrickciten in 
chen in Frankreich. 
Sagte Ihnen Sauckel bei diesen Gdlegenheiten 
dass es unmcoclich war, arbeiter zu fi 
ern und freiwillig nach Deutschland 
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; noch mehr ausl^on ische 
Deutschland zu bringen, 


Wann gab’ Geuekel zu, dass 

lich wor, mchr 5uslacn? 

Deutschland zu brinren 
Antwort: Geren Ende 1944 ei 
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EN Үреп diese ausloendischen arbeiter, E ME 
ETE Osten in der OT beschaefti-ten, Freiwillige 7 


i iteten ja in ihrer Heimat 
Antwort: Jawohl, Denn sie arbeiteten ja in ihrer ° 


Dr, Hans Flechsner 


Rechtsanwalt. 
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Speer Dok. Hr, 53 ` C X] No ocevecave 


Auszug aus der Vernehmunz’ des Zeugen Theo HUPF.UER in 
Hersbruck am 10, Mei 1946, nachmittags 5, curch Dr, Hans 
Flaee:sner und ily, Charles S. Burcell (Kreuzverhoer). 
Yeiteve Ainwesonde: 

Jan P, Charmatz, 

Vercici lurch Dr, Hand Flacchsner: 
chwc-ren Sie bei Gott dem Allasechti-en und 
4llwissenden, cass Sie die reine Wahrheit spre- 
chen, nichts hwei en und hinzusetzen 


werce 


Ich schwocere. 


Welche Aufrabe hatte das Mini rim Opec: den Betrieben ? 
Welche Zenter waren fuer die soziale robileme verantwortlich 


fuor cine tro; bare Jusnutzunr 


er unterst-nden nur die technischen 
cer Betriebe | Die wichti-o ."fr^be war die 
der Betriebe, Dann ueberwachte das Nini- 
Produktion und das ärbeitsergebnis. All- 
cle .uffaben unterstanden dem Gb irb, dem Reichs- 
istei rium und der D. P. 
Gate z.B, die urbcitsstunden f ( 
suslaancer unc Kri refann fest 


Wea 
A تا‎ 
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intw.: I estle 
jeicdunr? 
beitsstunden 
urde von den auslaendischen \rbeitern š 
n^n eine hochere Lrbeitsleistunr verlanrt als von deutschen 
beitern 


Mir ist keine Zostiuunc und ke rlass bekannt, cie fuer 
auslae. dische Arbei oder Arlessrefanzene andere ..rbeits- 
stunden fortse MED fuer Ceutsche arbeiter, 
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Frage: PButrachteten fuehren!e Fa-seikreiso Speers Stellung i^ 
t-chnischer Leiter als bc 'sutende politis che ufgobo fuer 
] Wie war sein politisches Gewicht und worauf cruc gend 
Ihre Воо! bachtung ? 


©»: h bin ; s Speer nur deshalb zum Leiter des 
He uptentes “fucr T k ernannt wurde, wil er ganz allge- 
moin Bachfolrer ER s warden sollte. Ich erinnere mich 
nicht mehr genau an jeden Vorzang, bei dom Speer auf Grund 
sciner Stellung hervortrat und ich "laube nicht, dass “ar= 
teikrcisc ihn und das Hauptamt fuer Technik 218 politisch 
cinflussroich ansahcn, 
Ksennen S E saccn, was Speer im Verlouf von vertraulichen 
áussprac mit Vertret ‘ц der BRuostuncsincustrio und Fe- 
beten? im Febr, 1945 ucber dic Erhachrun’slare acusserte 


as 


und weiche lassnahmen er їп der Zentrale trof 7? 
antwe: Sreer ucbernahn pc rsoenlich ‘ie leitung des Transpx умове ns 
Ich rleube es wor im P ebruar 1955 cadurch hatte er 
sc! heidenden Einfluss zuf die Regelung der Transpc 
Bicensehs ft ordnete бүгө an, dass von da 
канышы чыз Vorrang — hatten, um das leben ccs Volke 
ichorn, unc dass scl*'st Waffen und Munition nach den 
aebruncsproblemen Колеп, 


Bestanc Ihre Ansicht nack 

stocruncen von Incustric- 

23, antwe: Diese Gefa? hr bestand, wil сіс militzcrischen Dienststellen 
und dio Fartciaente er .uffa hr waren, dass cic Befehle 
ccs’ Fuchrers unter allen Uastaenden ausscfucehrt werde 
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Plaenen, bericht to lavon und verhalf 
sermon! unfu mit Litlor, dieser 

bofchl Dorsch und Gooring, i: "orohtos; 
Stollon oiro Besprechung alten, cuf 
schioden url alle otwa auftretenden Schwierirkcit Je 
worden soliton „ Hitler machto sich porsconlich fuc 
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sosotz.on 2216, aypana ege Spoor solito 
i dio Dowirts rrichtet wordon, 
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Tagen und welche Haltung nahm er frushe> in politischen 
Fracen ein? 


B 


Kurz vor Cem Posener Treffen im Oktober 1943 hatte Xon 
eine erste cenerelle Bussprathe mit ihm ueber den 
i : groosster Offenhei 


Im Verlauf ven 
Aussprache mit 
Verlauf wir zum 
tischen Luftana 
len Gedanken sa] ich einem verlorenen Kriege das 
Lebens es Volkes r allen Umstaenden zu erhalten, 
eroerterten, Im ныне mit dem Kampf um das Ruhre 
"ebiet tauchten zum ersten “al die Worte "Erhaltun 

ler Substanz" auf, ^ie fuer unser vanzes Vorechen ent- 
scheiden? sein msstene als ich im Juni 1944 aus ver- 
schiedenen Gruenter S;2er meine Am ter als oeitrac in 
der Selbstverantwortun:; der Industrie zur Verfuccunc 
stellte, erklaerte er wir, dass er 

s¢hwierivcn Zeit unter ':einen Umstaen?en auf die 

ler Industiie verzichten koenne, ^ie sein besonderes 
Vertrauen haetten. Damals war er ueberzeurt, dass 
Deutschland den Xrisz nicht laencer <ewinnen ченөө 
andererseits wollte er ^ie Hoffnunc 

lass doch noch eine Verstaendi unc 

ten zustantecebracht werden k 

Funke 

Jan 1 


Ф 
(D 
tj 
ao 


Krankheit SES ich eine zweite 
( atwa nitte Maerz 194), in deren 
al der durch die neuen systema- 
‚ffnungslos zewortenen Kampf und 
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muss 
sich selbst 

Nach der Ruestunzgskol 
folrten weitere Aussp 
seinen Кату : d 
"verbrannten Erde", 
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EI Antworts 
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847-0079 


DW -160- 


befohlen worden war, Hier zei; te sich der Gecensatz zwischen 
Speer und dem Oberkoimnesndo noch deutlicher, Er zlaubte, dass 
gerade in diesem kritischen .u-^enblick besonders die denken- 
den “Issnner unzenchtet der parsoenlichen Gefahr ihn in seinem 
Kampf veren das in seiner radikalen Haltunz voelliz verrannte 
OX! urterstuetzen muessten. Die wahnsinnire Idee, das deutsche 
Volk nach einem verlorenen Kriege der ifoerlichkeit seiner 
weiteren Existenz durch Selhstzerstoerung zu berauben, sollte 
unter allen Umstaenden vermie?on werden, 


T^ 


Ausser der kurzen Eroerterun; ‘ler Posener Konferenz im Oktober 
1913 hat Speer keinerlei Fragen politischen Charakters mit mir 
besprochen. Erst die wachsende Klarheit ueber einen un-uensti- 
gen Auscang des Xrieres und die Haltune der Obersten Fuehrunz 
veranlassten Speer, seine "is dahin streng befolete Linie cer 
Beschrienkunc auf rein wirts:’ ;ftliche Frobleme aufzureben, 
Fuer inn war wie fuer jeden anderen cewissenhaften Deutschen 
die Erfuellunz seiner Pflicht seinem Vaterland recenueber 
selbstverstaendlich, All sein Janceln wurde besonders angee 
Sichts der Forderung der Vereinisten Nationen auf be^ineuncs- 
lose F-pitulation von eser rflichterfuellunrc bis zum letzten 
bestimmt, selbst wenn ein nes Sies ausgeschlossen schien, 


erı nehnten, dass Sie keinen Einfluss auf Art und Zahl der 
псе: ctzten Arbeiter zehabt hactte, Hatte das "inistorium 
Geet irgenceinen Einfluss auf die Art der Arbeitskraefte- 
beschat ‘func? 


Nein, Sauckel hatte bezuezlich Facharveitereinsatzes Voll- 

ht um er konnte ueber den Sec uf der verschiedenen in Frage 
kommen en Sektoren entscheiden, 2,8, den Nahrun:smittelsektor, 
Transp-rtwesen und "uniti: nsherstellung, Speer konnte nur die 
ihm bereits von Sauckel zugeteilten Arbeitskrasfte zuteilen 
ohne ircendeinen Einfluss auf die Zusammensetzung dieser Аг» 
beits- 
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kraefte z.B. nach Frauen, Fremdarbeitern usw, zu 
haben, 


Ap, Burdsll an Jen Zeurens 


Frage» 


Antw orte 


Д ntwort $ 


Frages 


Antworts 


Antwe rts 


das “Ministerium Speer habe nicht mit ler 
dieser Arbei *skraefte und ihrer Zusamen= 
; oder der Art der fier sie bestimmten Arbeit 
zu tun gehabt, Dies waers Sanckels Aufrabe cewesen, 
“asste man im Ministerium Speer nicht сапа zenau, ass 
„auckel einen grossen Teil seiner Arbeitskraefts aus 
com Ausland und den besetzten Gebieten rekruticrte? 


scr Vertreter in den besetzten 
%e 213 Verbindun-sleute Sauckel 
poer hei “auckel Dienst 


+ 
! 1 
D 


auftraten er 
rm 


on besetzten Gebieten zu vertreten hatte 


` 


Wir ist nichts bekannt, dass Speer in den besetzten 
Gebieten Vertreter hatte. 


Sie sagten, Speer sei ceren den Einsatz von 
arleitern uni fuer den Einsatz deutscher { 
gewesen; da das Ernaehrvnosproblem fuer die 


laen?er so schwierir gewesen sei Stimmt das? 


Speer war vor allem gegen den Fremdarbeitereir- 
atz, weil er zlaubte, Deutschland besaesse rom 
uegend deutsche Arbeiter. um seinen Bedarf zu 

docken, besonders wenn c. moeglich gewesen waere, 

> Pro?uktion der zivilen Verbrauchscueter in 
lie besetzten Gebiete zu -srlaxcern, 


Ca^ es tatsaechlich in Deusschland Schwerinlustrie, 
Zee Bergbau un? Stahlpro'uktion, fuercie keine 
deutschen Arbeitskraefte zur Verfuecunc standen? 


Es waere moerlich gewesen, eine betraechtliche ¿n< 
zanl von deutschen Arbeitern aus anderen Industrien 
in diese Sehwerin?ustrio gn ueberfuehren 
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Konnten Frauen diese Arleit tun? 


Antworte Sie konnten in der Schrerimlustrie nicht verwandt 
werden, Мап argumenticite, dass waehrend des ersten 
Weltkrieges 16 % aller beschaeftizten sich aus Frauen 
gusammensetzten, waehpc id es in diesem Kriere nur 5 Z 
un? dann spaeter 7 % weibliche Beschaeftirte gabe 


Kam es nicht infolge der Einziehunfen zu einen 
'TOSSen angel an deutschen Arbeitern, insbe- 
sondere fuer tie Schwerincustrie? 


Antworts Natuerlich hatten die Einziehunren einen Ein- 
fluss auf die Pro2ukticn, weil die Ersatzleute 
erst einrewiesen werden mussten. 


Fehlten Facharbeiter un^ gelernte Kraefte in 
Deutschland nicht besonders? 


Antworts Lanze Zeit wicersetzten wir uns der Einziehun 
!jeser celernten Arbeitskraefte - zunaschst ere 
folcreich, aber besonders im letzten Jahre des 
Krieces konnten wir ihre Einziehung nicht 

laenrer verhinZern, 


e 


das Ministe 1 Speer tatsaechlich kei 
jen d gelernte Kraefte aus 


Antworts Ich kann hierueber keine bestimmte Auskunft geben, 
ta ich nicht unmittelbar im !inisterium arbeitete, 


Sie meinen also, dass das Ministeriun Speer in 
einicen Faellen tatsaechlich Fremdarbeiter апга» 
fordert haben mag? 


Ich kann diese Frace nicht beantworten. 
iit anderen Worten, Sie wissen es nicht? 


Antworts Gewoehnlich wurden keine Fremdarbeiter 
3 


dert, ich kann aber nicht sagen, was 
von Facharbeitern geschah, 





Antwort: 


Antwort: 


Antwort $ 


richteten Ihre Forderun;en nicht 


elbst? 
Nein-niensls, 
» | 


Waren Sie nie anwesend, wenn Schmelter 


Bodarf anmelde 


Nei ne 


Also wisson Sie Achlich nichts 


Wie zwischen Schaclter und Sauckel 


delt wurle? 
Nein, 
natürlich Spec 
enkunft it 
der Einsctz 


unc 


nun: ibo 


iul 


che 


fost- 


wirklich 


stellen, 


lem 
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stin.iten un! 
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zu decken, soweit Arbcitskrifte vorhenden wq 


Baan ` 
dë A Cues 2 
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Was wer der Sinn dieser gonzen Konuission? 


Antwo. 6 Die Notwen’irkeit Aus Bedarfs zu üborwochen, Dio: 


Kontrolle fand vor дош Einsestg лаге) Berlin 


Antwe 


Antwort: 


Antwort: 


r der Zweck dios Копііѕѕіоп, wenn noch bevor 
er scdeckt wurco, Sowoit 
itskräfte vorhanden waren 
dor Grund? 
Sinn wer der, d 
ihn prüfen wollte 
$8? Si. sage! ов war eine 
vrüfon wünschte 
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r Rüstun:sinsnektionen und 
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Speer Dok, Nr. 57 Speer Echibit Nr,... 


Auszug дег 
Vernehnunz cer Zeugin KEMPF 
urchcoführt für den Angeklagten 
Albert Speer vin Dr, Hens Flächsner 


on 2. Mai 1946 in Kronsberg, Deutschinnd, 


Krecuzvorhór: Mr. Charles Burdell, OUSCC 
Dolactscher: Mr, Wolfccng Thorusnn 


(an lie Zeugin) Schwören Sie feierlich, 
men, die Sie machen werden, Cie 
‚ice “onze und čie reine Wohrho 


so wahr Ihnen Gott helfs, 


Welche Stellung; hatte 
opo Tr? 
сч 


Leh bin bei Herrn Speer’ soit 


E 


e 1 


trogung zvn G.norelbauinspelkt 
Reichshaupistndt = Frühjahr 
sönliche Sekretärin 
Von wenn bis peer nkt 
weit wor 
krankheit erstrecki 
Mitte Janusr 
anteng noch eine not ‘tice Une 
über dienstliche Vo: салсе curch 
seine Gonsten Mitarbeiter möglich wor, уеге 
schlechterte sich soin Zustonü Anfang Febru- 
stark, Coss if ärztlichen Befehl ell« 
unterbleiben wussten. Mitte Marz war 
js noglic, den Abtronsport sus Hohenlynche: 
sron durchzuführen, Die Genesunc ging 
hier anfänglich sehr lengsen vor sich, 
Der Vorsuc1, lie dienstliche Verbindung mit 
Berlin wic!er sufzunehien für loufende Are 


beit, scheiterte on der Umnögrlickkeit, re 


\ 
i 


eit 
mässige PTAtigkcit oufzunehüen, 


Vey 


C sto2ndig 
Riuckschil‘ipe eintrcten, 
Herrn Speers Rückkehr nach Berlin erfolg 
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forderte das OKW bei de Jocrohun 
Dezenber erneut die Zerstörun- der Berzwer 
nung. Herr Sp geb sofors ohne Rückfraze be 
erncutcs Verdot der Zerstörung in Form einer 
lung heraus und erwirkte doin ouch nachträeli 
stiraung, 
Zur sleichen Zeit machte He Speer Stesctss 
Reichsninister Bocke von ErnüHhrun sninist 
‘ebot, iie Sicherung der Ernährun: vor Rüstun 
stellen un. sab entsprechende Änweisun’en für 
Kohlenversor 
Als Herr Spe: in Februar die Lei 
kehrsstabes 
Festlerun: 
an orste illu "ie Ernürhun- 
orfolten entspre 
überdie Vorcrin 
einschlicss 
lie flic 


ber nicht 
setzte sich ! 
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Qu 


Offizicro 
zur Verfucsuns, um PRONUS in Sueddcutsenlanc, wenn noetig mit Gewalt Zerstoorungen 
zu verhindern. Jin for wird mit einer Handschreiben zu Secbzuor und weiter zu 
Malzacher ;csch um Ihnen zu helfen 2211s erforderlich, 
Lb be I pril croitot Horr Speer eine Rvacfunkrecc vor, lie v.rocffontl.ci 
werden s ежа scbald der Kaaf in Berlin zu Ende sci un? = wie zu cofucrentoen 
‘er Kampf lis zum letsven Mann weitergehen wuerce.s Die Rede et? in Eanbur| 
Funkhaus aui-oncnuaen uns ehthiclt onb5sprec chende \eisun:cn,. Durch dic Bo- 
ung von 3ros miral Doenitz zwi Nachfolger Hitlers war cs mce ic Р 
of rdorton iassnahnon als 105216 Bofonlo auszugeben, enlsueltisc 
` aller Lerstocrun: эп und Inchmun Bn auch die in den noch besutse 
instcllun: Сог zu befuerchtenden -chrrrolftaetikceit uswo 
>sb des Jahres 194) wurden von Herrn Speer in nicht abreisscn!er 
Lnordnun cn, Befehle, Gesonbofchle und Weisungen Coos Reisen unto r- 
mon und Redon schalten = Tag un! Nacnte immer wieder іп den Gedanken an die 
La naL tun^ dor Lobonsncoclichkcit des Volkes nach dom vorlorcnon Kricco.- Der 
er Teil sciner Mitarbeci у: or boroit, dic Verpflichtun;, „ic 
oufor.ogte, uch mit ihron Leben dafuer cinzustchen- das auf sich 
one Horr Spour selbst hat sich | ic ceschout offen scine Forccrun оп 
Ar halon nohr als ceil bofuoreht.t, dass scine Berichte an Cen 
inc „usfuchrun: cn in ssston Kroiso zu scinor Vcrhartun: 
ie thr | Sclbcr cr hiolt cs fucr scino 
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Wurden diese Protokolle jedoch an scin Bucro geschickt £ 
de 


Kocnnen Sie positiv sagen, dass 
sclescn hat ? 
Es muossto durch Zufall gewesen soin, 


ennen Sio eine praesiss Antwort auf die Frage geben, o» 
c Lese Protokolle gelesen hat oder nicht ? 
Nein. 
Hat jemand von Ministerlum Speer 
Ldmearschall Kilch, 
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oder Sauer 
wor nicht in 


wc 
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2 T 
nicht sa Borlin. 


ëch š 


Fracc: i seincr Krankhcit ni 
lef? 
1 ) 


Nach sciner Rueelkchr wurde < ron scinen 
ot Din ich washren. soinor 
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Mt 29 L S wé ee © A ke 
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Herr Speer dieso Protokolle nicht 


Herr Spee 
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Sprach ор jemals zu eber сеп Einsatz vcn fre 
Arbcits.:roefton Г 1 
Noine 


ú er Ihnen vereme ber Jemads оеп den Einsatz уоп auslacndischen 
Lvbeits'tracften in deutschen Rucstungswerken gesprochen ? 


vir habon ucherhaupt nish larvsber gesprochen. 


Beschracikten sich seine Proteste c d efehle Hitler 
соп Zorstoerunrstofehl von Sept c 


Nein, іп der Folrczeit ergin:on noch viele Befchle , cie 


с bach © yr r 
SCNMICT, о Varcne 


Lber Sie sind sich caruebcr klar, cass Herr Spocr indor "iiu 
Einsatzes auslacndischer Arbeiter nicht zuszesprochen hat ? 
wir haven nio darucher ~csprochcne 


о von Herrn Dr. Flacchsner: 


— —  - —— — —À M 


1 »eremucher ucher scine Jifferenzen nit Sauckel 
intwort: Diese Difforcnzon waren so offen = wir bokonon ja alle 


— +. 
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von bciden Seiten zu schen = dass derucler von Herrn Specr 


mir koinc einzelnen Untcrhaltun:cn stattrefunlen haben, 
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peer Ex! hibit 1 Je soosoo 
Dok Nre 
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des Zourcn кели VES 
on Albort 
hsnor in Interrierun pedis 


" 


an 10.5.1916, nochnittacs. 


Krouzvorhoer: Mr,Ch2orlos Burd ell, OUSC 


Dölactscherss | Sehwoorcn Sio bei Gott Jon Wllmacchtircn, Cass 
Sic сіс an den 2оцсоп zcrichtcten Fra 
hcits:otrcu ucborscotzon wer сп 

scluroere oS, 
ovon Sie boi Gott den Allmechtircon y 
| LO reine "chrheit sa-on, nichts hinzufuc- 
^on und nichts vorsohvciccon worden. 
Ich sce: оого cs, 


„28 war Cor Inhalt wx. Zwock: óinor Besprcchun“, die im 
wscrz 1945 zwischei Herrn Spoor und Ihnen weven dor Zcr- 
stocrun, von Brueckon stattfand 7 


Ich erhebe Einspruch ge cn 


dic Bewcisaufnohne nit Ruocksichnahac 

fuer oder “ovon Jen Gecenstand. dioses Po 

irrclevant ist, Ich mochte dicso Zinv 

Fro;onstcllun:; machen, „Де cio Zorstocrun: 
d 5 

trifft, 


In iiscrz 1915 

nir zusammen vor 

lose Zorstocrunron vor 

Ansicht vollkommen uchorci 

stoert werden scllton, solche zum So ht 
E ndslinion unbodin v тера: ert wor. 
wollten wir boid 

stocrt wurden, 


wendir waren. 


IM 





2 


andelte sich hierbei in erster Linic, um Verkehrswege, Bruecken, jh 
\соовог, und sconstice fuer das allzenoino Leben wichti"ce Einrichtun:;cn. Ich 
sctzto cinon Befchlsentwurf in diesen Sinne auf, den ich nit Speer besprach, 


l,frazo: ann und wie wurde der on Ihnen nit Spcer abree 
Befehl ueber : dieser Inlascen voiincort ? 


f 
tsschauplactzc handelte, 
heraus n 


Qe nw. : о 


bei diesen Masnchmen um 
Befchl als еіп TUrnachts! 
] Entwurf don General 
von Spi i 
aid 0 ( ar frase 
und 
was орсог und 
dic GoncrHMlo cinen s2lch.n T fehl, : aus fu 
erliecson hatte, wurde Cicor Š 
Мис: freic Hand bezuezlich Zorstocrun 
zwischen dem Fuchrey und dom General 
csprochen wurdc, voi 


сс; 
v. еы 


on 


° eg 
J ei Lie $ 


icss to 3 une 
Cucrftc. 


INT VN 


847-0096 
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Ich darf also, wenn ich recht vers tehe, Norw 
unc Holland unterstcllon ? 


Vet seihun, es handelt sic: um Doutschla nd,e In Norworon war koin 
„д 


VC. 
Koi f, Ital lien war damit cilhezogen, obenso der Balkan unc Hollan- 
sollt 


Meier Ansicht nach var in Vorweren kein Kampf, deshalb sollte 


5 erie ç 


nichts zorstoort vor on. 


е Ergacnzungsfragen dar? ich noch an Sic richten 
Ribvcntrop segenueber claert, der Kricr sei ros 


E Ius TIt 4 bé Ya amas 4 ges ovi 
n unc vio hat Hit dorsuf reariert ? 


`h erhebe 
Le Antwort nicht auf 
Gem russischen Durchbruch durch dii 
Tago: von 12,- Lie Januar ontwickelt J 
Ostfront so schloc. 5, dass ich aus la i 
ссп Kampf im Poston fuce aussichtslos Es wenn 
unsoron “estcernern ein unverzuc bot Absce hluss 
Soli -keiten auf ircon?oino ef 
ic cer Osten schabt natt Waren 
fronsive alle nach “Ces „sten coo 
Sehcitern der cumnenoffonsi 
loaste ich ihre F 
un: infolgedessen гор os 
eltuebcrlersnen russisch P: p: 
'chto ich Ribbentrop auf un! sehilcerto ihn 
"orto ihn ouf, unverzucclich 3c! hritte zu un 
tischen Vere don Krio:; in Osten cdcr in Tak eni 
cim Puohror, 


H - П 
^c = م 733 مو‎ + 
LIYULSTUT. 


und fra tc ihn, was or sis Aussonni 


oron, Ribbentrop verweisorte jeden \ Schritt 


wenn in vier Wochen dic Russen in Berlin 
Schr ucboirascht, cb ich das ucherhaupt 
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ihi nur antworten, dass ich das in vi:r bis sechs 
sichor hielte und trotzdem beharrte Ribbentror 
i-eruns, meine Bitte bein Führer vorzuirazen uni if 
Wenige Taze später Buss.rte der Führer bein Vor- 
plitischen bares "Wenn dcr Chef des Gəneralstebs de 


ercht er Lend 


enschoft, 


ich nur 
cuf den 


uw 3 rele uns od 
richtet? 


naton voraus 


y, Antw, 


ez2i,;t, 


A 


noch Ihrer Meinen, 


rten ihn, 


noch hinzufüren 
crade Minister 
1944/45 nehrfrch de 
ren," Hitlor kann also 
ster Speer eine ganz klore Ansicht über unsern Zusto 


E 


und Rüstung gehabt hat, Ich bin aber persönlich Zeu 


‚cewese: 


" 


ss Speer eine еі1і;е Unterredunz zur Uberreichun; einer 


Denkschrift nicht Dekoren nat, Hitler sagte, 





ch nur etwas 


Ich ‘es 
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€ on 


Spcer Exhibit DE £ v sx e gege о 
szuz aus der Verneh 


en Dietrich STAHL, lure 
“ten SPEER, 


T7. 
Ar 


946, Kreuzverhör; 
Burc fell, OUSCC 
olmetscher; Mr. Wolf 
Zeu: en: Schwören 
Wahrheit sa 


wert ene 


Titickeit übten Sie i 


Ich bin selb иелле ebrikant un? 


1941 ehrenantlic? in Hruntausschuss 


Яа 
KUrZC 


(ohrenza 


nun oi: 
nicht 


VG ilo 


DIG (э) 1 


seiliche Res 


ste Schwicri 
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Zu meinen grossen Erstaunen wirkten alle neine vorge- 
brachten Argunente nicht negativ, sondern positiv auf 
Herrn Speer. Durch diese Feststellung ermutigt, sagte ich 
ihn, es käne nach meiner Auffassung vor allen jetzt daraf 
an, den Krieg schnellstens zu beenden und nicht unsinnig 
zu verlängern, 


Dieser Ansicht bin ich eben auch, antwortete nir Herr Spee 


und geb nir nun einen vollen “inblick in die danalige Lage 


Er teilte nir nit, dass er selbst nit grössten Misstrauen 
behandelt würde, nachden er auf der neuen Ministerliste 
Ces 20,Jule gestanden habe und dass nan ihn ms seinen Ant 
zu entfernen suche, um “en Radikaliszms der Partei offene 
Türen in der Industrie zu schaffen. Nichts sei für ihn 
leichter gewesen, als von seinen Krankheitsurlaub nicht zu 
rückzuko.nen, aber gerade aus inneren Pflichtgefühl sei 
in sein Ant wieder zurückgekeht, un das Schlinuste zu ver- 
hüten unc einen Dam: in der Industrie aufzubauen canit die 
Wahnsinnsidee von totaler Zerstörung säntlicher Industrien 
und Versorguncsonlarcen und aufopferunz bis zun letzten Ma; 
verhütet werden könne, 
Ich fand zu neiner völligen Überraschung zun ersten Mal 
einen führenden verantwortlichen Men, der die wirkliche 
Lage nüchtern unc klat sah unà den Mut 2ufbrachte, nicht n 
solche nit Todesgef-hr verbundenen Gespräche zu führen, so: 
dern auch entsehlossen zu handeln cewillt war, 
Können Sio berichten, was Speer von Ihnen Mitte Februar 
1945 forderte, zu welchen Zweck unà nit welcher Becrünaung: 
Es war Mitte Febr.1945, auf cen genauen Tag kann ich nich 
nicht besinnen, als ich vornittags zu Speer bestellt wurde 

er | 
weil irgendeine Auskunft über den zu erwartenden Munitons- 

chuss hnben wollte, Nach Erledicun; der rein dienst- 
lichen Angelegenheiten schilcerte nir Herr Speer Einzel- 
heiten über seinen schweren Kampf gegen 

-2- 
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Zus 


die unsinni gen Zerstörungsmassnahnen, die Verteicung strate- 


gisch absolut unwich ti ger Städte und Dörfer, den Volksstum 


usw. unc drückte seine grosse Sorge darüber aus, dass absolut 
nichts Verniinftices und Ernsthaftes eeschehe, um diesen ver- 
lorenen Fries zu beenden, 

Herr брест neinte weiterhin, dass Borren”, Himmler und Goebbe: 
die radikaisten und gefährlichsten tn Jer Ungebung Hitlers 
wären, ir Verlauf dieser längerer Uiter'viltan sagte Herr Spee 
inneriien эел ей erregt, sinnganäss "neefähr fo legendes: 
"Ich kann es einfach nicht länger nekr ertragen und nit ense- 
hen, dass wir von We hnsinnigen re: werden, Das Volk geht 
noch restlos zugrunde, wenn bei disc verrückten Vernichtung 


plänen nicht etwas Entscheidendes geschieht, Ich habe nich 


jetzt durchgerungen, diesen Treiben natfalls nit Gewalt ein 
Ende zu machen. Es hat aber keinen Zweck, einen Einzelnen zu 


beseitigen, sondern die gefährlichste engste Ungebun: muss 
C 3 Š 2 & > © 


fort," 
Herr Speer teilte nir dann se inen Plan mit, den er sich aus- 
geaacht hatte. Er beabsichtiste, in die Luftschutzschichte 


luftschutzbunker cer Reichskenzic: ftrasgransten zu wer- 


und fragte nich, wie eine solche asermäte funktioniere 
unc sich 2uswirke, 
Ich konnte ihn keine Auskunft geben, weil ich weder die vor- 
hancenen Fiftgase noch ihre Wirkun; und ihre Anwendung ewei se 
konnte. Tief beeindruckt von der ganzen Schilderung versprach 
ich, unauffällig über einen Verbindungsnann in der Antsgruppe 
Munition des Heereswaffenantes nähere Erkun?irunren einzuzie- 
hen, und ihn das Ergebnis alsdann nitzuteilen, 
Ich wandte nich an Oberstleutnant Dipl IngeSoika un Auskunft 
über die vorhancenen Giftgabe und Giftgasgranaten, Er konnte 
nit aber uch keine ena \gültice Auskunft geben, weil er ebenfal 
nicht Bescheid wusste, Das ganz Kanpfstoffeebiet wurde streng- 


stens gceheincehalten,. Soika erkundigte sich aber und erklirte 


nit einige HI, = 
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dass der feste Kanpfsto 
der Granate in feinste Bestandteile zerstäub& und nicht wie 
flüssige Kanpfstoffe verdunste und verneble, Diese Einzelheite 
habe ich Herrn Speer ausführlich weitergegeben und ihn 
dass sein Plan nach meiner Auffassung technisch nicht durch- 
führbar und wirksan sei.- 
Ich gloute, es war in der letzten MHrzh^lfte, nach den letzte 
offiziellen Zerstoruncsbefehl Hitlers. da wirde ich wiederun 


zu Herrn Speer gerufen, Er erklärte nit, er habe sich jetzt e: 


2 


л. 


nen anderen Plan ausgecacht. Ніл ler, Goebbels und Bormann, 


drei Gefshrlichsten unà Unheilvollsten, känen fast jeden benc 
der Reichskanzlei zusamien, un ihre teuflischen Pläne zu 
“odesurteile auszusprechen usw, Bei cen nächtli- 
wriffen führen alle drei mit ihren Wagen aus 
conZlei in die Vororte Berlins und ein solcher Auger 
für einen Überfall nusrenützt werden. Er habe ei: 
beherzte und waffenkunäisge Männer gefunden und übernchne 
der drei Wagen, Herr Speer beauftragte nich, ihn 
Maschinenristolen, Pistolen (ich glaube es 
‚chörige Munition zu besorgen, Ausscrden verla 
г noch zu Blendungszwecken Leuchtpatronen, ähnlich wie sie 
Cie Flugzeuge als Markierunzsz.ichen nbwerfen.Es war eine zuf- 
ererte unà turbulente Zeit; niemand war seines Lebens nohr 
ind auch Herr Speer trug von da 2b selbst eine gcladenc 
bei sich.- Ich selbst war gerade an einen Gestapo-Ver- 
fahren wegen cefaitistischer Ausserungen durch Intervention 
Speers vorbeisekormien. 
In April 1945 habe ich als dann nochmals Maschinenpistolen , 
Pistolen und grössere Munitionsnenren пп Herrn Speer persönlic 


geliefert 
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gefähr Mitte Febr.194 
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seine Pläne 


me 
VV 


peer irgencdwei v 


"ten in jener hichtung ge = 


"nacre beantwortet. Ich kannt: 


e 


und Februnr 1925 haben Sie Minister 


ennengelernt? 


den Hauptausschuss 


zurüekgeko 


h: 


ich inner 


%.well ich der 


л "Ta m~ 
Gen sollte, 


F+ 
v 


entlassen 


- 


T la Ve aen v = 
ce der Mann w 


e. = 
Jpeecr 


duncsmann zwischen ope er und 


5 


Leitern cer “usschiisse, un 


15.9.1944 zu verhindern, 


& 
Pie ,obsl 


W- 


іе Колп% es, 


kannten, es HOE dt 


` ct 
2 


e. ai: 
Ole iur 


sicher 


€ r) 
> МЈ 


hne weiteres 
ich Verbindunc 


Vertrauen in i 


ich sesetzt. 
der «cbse 


Dr, Hans 


tie ich keine Bindung 


e . . 1 
ochwieri:- 


Meinunr wa 


zu werden, 


di 


rris 


La « °. 
EL EL 


en 


EK. L 
he cht ss 


men 


`. 


› Єз 
es M ко 


zur 


Jul 


der Partei hatte 


Kries beendet wor. 


anc e 
oe 


Specr zu 


Und 


ary 
wr 


nr der Verb. 


iédenen anderen 


e 


e Zorgtóruncsbefehle von 


eich rst seit 1944 


9] 


= ee 


іл Februsr 1945 


с solch einer 


delikaten Ange- 


en. Nach alleden, h 


Kus 


war, schon ein 
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5. Frage 


Ө 5.0. 


SPEER Exh ° N Oe 


Eeantworteter Fragebcgen des Zeugen 


Gri BRANDT, 


Hat Speer Ihnen erklärt, dass 


eht unà wann 


war 


Tuve d zs + 
Kanpfgzs best 


т 


Die Frage eines Einsatzes von Kanpfstoff i 


iir mehrfach besprochen worden, 


a 


Welche Meinung vertrat Speer hierüber? 


Speer war der Meinun: auf alle Fälle 


krie; von 


4 


Wir waren uns darüberklar, 


USSE e 


¬1 л 


einer Seite der Ceutjšohen Kriegsführung der 


fcampistoffén betrieben "er befohlen werden 


a Tid 
praktische Ein 
hierüber 


ayoh 
.UCIl 


in Herbst 1944 und ia 


später 


Wie wer das dienstliche und persönliche Ver 


manns zu Speer? 


Das dienstliche :rsönliche Verhältnis z 


tin Jahre 


Jehr 1944/45 


Bornann und Speer var in Laufe der 
schlechter geword 


Ass von eor, vor allen wi 


dien: tlichen Stel: ë ‚bselehnt wurde. Da 


\ + > ES . 
Martin Dormann seit den 


7"usc:zienkan (sproch) ha 


Wr den S Pe е 
M. ormann selbst, sondern aus 


geneinen Unterrichtungen, wie 


quartier erhielt, er selbst 


an 
2 pt 


ein 


dass, wenn 


Früh 


wiscnen 


Betrachtung 
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Kor 


Lau je 


fst O TT 


deutscher Seite aus begonnen, verhin 


von irce 


jahr erî 


AP AE 
altnis 


Mar- 
zunehmend 


rentlich 


1 in seiner 


MS 
unc 


sie in Führerhau 
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Tala 0T ^C nct eY ^" T ^ Z ms (au - д DH Le > DH - ës, ge db, аы TT 
scharf gegen M.Bornann gewan!t und sich dabei jn stärkster Weise 


exponiert, Die Differenz:u führten zu erheblichen Spannun- 
gen, welche zuch die Arbeit Speers erheblich erschwerten, da 
Martin Bormann such ein grosser Teil der Gauleiter 
Speer persönlich, zunindesten at Ee seine Arbeit 
C. 


Speer wurde im gllgerieinen von den Männern der Partei 


zu cer Partei gekomnener, innerlich abgelehnt, 
‚„ez.Karl 
Dachau, 28.Mai 1946 
Unterschrieben unà beschworen vor 


Sh dite Inf. 


¬ 
+? 


Dr.Dortheiner 
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Notice. 
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ed before the tribunel 


portion ectuelly 


open court end then only 


evidence, 


= "X < 4 š : £ 
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egung vor dem Gericht 


eroeffentlichen vor Darl 
und dann nur jenen 


F ibus e 
hor oi$5Z2ung una 


ch zur Beweisfuchrung uebermittelt 


4 
J لعا‎ 


D 


He публикогатъ до того, как предоставлено на 
ойбунала и только ту часть, которая представлена 


доказательства. 


III 


H0847-0107 





Mm 


R DOK. M SPEER EXH. NR, E. 


E r 
Di 


Benrtworteter Frareboren des Zeusen 


von POSER. 


lianfred ve Poser ue Gross Naedli.s POT Camp, 145.16 


Cherstltn. Kefe Nre 502907 Care IVe 


In welcher Ziconsehaft waren Sic bei SPEER taetig? Rerleiteten 


TA 


tres Ee 


Sie ihn des ocft^von auf seine Reisen? 


Ich war Vcrbindungsoff 


d Kriecsi.oduktion, Mein 


umfasste vornehmlich cie Entwicklung und Fertigung der 


und affen, soweit sie interessicrten. Ueber 


Orientiorunzsaufgabo in bc iden Tichtunren hinaus bez 


B moist auf seinen Trontreisen vnd untcrstuotzto 


LIN Lo 


seiner .nsicht erfordoriic: Massnahmen durch Rueck 


Stellen oder 


UN‏ ب 


птеп und inordnuncen 
en Reisen nach dem 
dann im Januar 3 
1 otektorat und zu don parischon 
Adorn | ieanlagen, Kohlonbcrrrorke,s 
n1 

Nachdem os nicht goeluns үг? з Invas don ersten Taron abe 
zuschlagen, gon Horr Spee "fe htlich keine Moszlichkeit mchr, 
den Krieg zu rerinnen. r2 „lme var | ie cs boi mcinen Vortrae gen 
Lage zum Juedruek Si der ansicht, dass man zu 
1 jom deutschen Volk und dor “elt 
fuor uropa poli- 


ucber dio milit, 
einem Fricdcn kommen mu. 
Blut und matoriclle Vorlust crsparon wuerde und 
tisch und wirt 
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ortrceclicho Lebensbedinzungen schaffen koenne, w dio Hinsicht und das 
Ent-o^onkomuon auf alliiortor Soito hierzu vorhanden, Aus dicscm Grunde 


Stollte or s: oiner Wirtschuftsfuchrung direkt und Endirokt sowcit 


cr das mit Ruecksicht auf den offiziellen pol. Kurs konnte, 


nahmen auf cic rhaltung dor von Deutschland kontrollierten "irtschaftsbo- 
ciche ein, Boi don Refchlshaborn im “esten handelte os sich hicrbei um di 
belrischen und franz, Kohlenrruben, die Minette wie sonstiro fuor dio Wirt- 
„nlaren, In Oboritalion crhiclt Herr Speer einen srossen 
waltwerke, dio von Partisanon bervits besetzt sch lton wurden. Bu 
Vortroibung durch milita Kracfte haette eine der beiden P: 
lie Kraftwerke zerstoert, codass os carauf ankam, 
finden, fuer den sich Herr Speer contschiodon oi: 
Fronkroich, Bol-ien, Italien, Ur-srn, auf < 
xoi und in Yolen wurden nur dort Zorstoorunpen vorreschen, тс 
„eutschen Truppen ein unmittelbarer militacr. Nachteil zu orvarton war 
rion vie im deutschen "irtschaftsraum = nur Lachmunzsmassnahmen = 
mne der Betriebe durch vorucberrchenden us bau von Š 
maseninon odor -toilon vorzosohen, Dio wirtschaftl. Anlagen bliobon 
lurch dic Massnahmon Herrn Sp. .^ sevmsst fuor cine spactoro Wicderinranr- 
Sctzunz crhalten, Dio Bevoclicrung dor cin von Deutschland wirtschaftl. 
kottrcolliorten Staaten ist Nutzniesser dics on Herrn Spcor planuacssir 
heofuchrten Schonunzsmassnahn der "irtschaftsanlarscen in ihren Raum, : 
he Schrierirkeit bc^tand fuer Herrn Speer i 
lacno dor .rholtunz; dos vwirtschaftl, Bestandes don vom Fuchrer 
forderten, einhoitlich ausgerichteten, ofiiz' ellen, poli en und wirte 
schaftl, oft entrerenresetzten und auf Zweckoptimismus eingestellten ine 
Lr becionte sich deshalh im Gespraech mit den militaer, 
und "irtschaftsdionststellen der bekannten, durch die 
mbenzerstoerunren us, entstandenen Man; 'elerscheinunzon 
m die Notwondickeit der Erhaltuns dller erke u, Vorkohrs- 
cnlasen fuer dio Ruestungsproduktion besonders deutšich herauszustellene 
Unternaha Speer zusaumon mit Ihnen nach dem Erlass Hitlers von 19,3415 
zur vocllircn Zerstocrung aller Industrieanlaren und sonstigen Sachwurte 


oine Reise nach dem Westen? "'oleho ansichten bestanden im "Buhrecbiet und 
wie war es moerlich, dicso zu verhindern? 
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Herr 5росг war mit mir am 19.3.5 in Schloss Zieconbor; beim Stabe 


Poldmarschall Kesselrings ( Bombe nangriff) und am 20,3. im Stabs- 


quartier Feldmarschall Models, iuf dieser Reise crhiclt Herr Speer 
Kenntnis von dem Zerstoerungsbofehl Hitlers vom 19.3.15, der ihn 
voellig ueberraschtc, da er Hitler soeben seine gosensactzliche An- 
Sicht in einer schriftlichen n Ausarbeitung ucborroicht hatte. Er brac 
nd wir erreichten am 21.3. morgens Berlin, Weni 
Tage spaeter ~ ich glaube am 23.3. - fuhren wir erneut in den 
Besprechungen mi. I Voerler ( s доп Gauleitern u 
Feldmarschall ¿lodel hatte, 
„боп Bormanns bezw, Hiblors ccbundon hielta 


Durchfuchrung des Zorstooruncgsbofohls vo da Ze 


ssnahmen 


Spreng= 
stoff fuer 
ich 1 ` 243 c - xr Ha 3 zl en aach ov Canar 
Sicherung den? 'pafts: 2 m Rubte ( vereinbarte Herr Spe 


TS m m 


a ca DÄ 1n0 aa 
aller votho: m oprengs t aus Wirtschafts- und 0T-Bestacnden 


peScruppe Model fuer Jie vomnpisen mil Belange, damit war 


marscı 
und 
voruchergehend ausser. Betrieb 
hic rzu vorliogoe 
Fr.lie ‘clche .bsichton bestanden fi... ?aden und fuer die Schei nfurtor 


lagerindustrio und gela 1с os § auch hier Zerstoerunzen zu vermeiden 
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Kampffuehrung in Baden sprach Herr Speer mit Gborzruprei. 
fuchror er ~ dem Refchlshaber der Heoresgrunpe G = in dem Sinne, dass, 
wenn es nicht ;selacnge, e Front auf dom ostracrtizen 
zubauen, cine weitere Kampffuchrung keinen Sim mehr ha 
alle Zorstoorunzon zu vermeiden scien. Ich erimere nich ar 
von Herm 8] mit Gaulcite 2lmuth in Wuerzburg, i: 


Schweinfurter Kurcllagerfabrik 


peer versucht, m lon Mitteln 
or der von ] er befohlenen Ze 
offenen, bewussten Widerspruch zu 


Speer hat in bowusstem offenen Vidorsp 


1 4 


von 19.3.5 21210 nur erdenklichen Mittcl 
zu machen. Er hat 


Gaz 2 : : TT RC = Ў 
Auffassunsz u ; lo wirtscheitl.e. пот! 


on crhalton rrorder zn 
oolkorung auch nach c Bcondi"unc der Irinshandlunzeı 


arbeiten und leben koenne. Ueber dio Gauleiter wurde Nechsleiter Bc 


sen wiodorholt vorgetragen und b: etzten Korcquenz 


Welche ronorollon nord 
um dio Spron өнер Зы Te 
plactzen und die weitere 
sperren und welcher 
antwe O» Untor Hinveis auf 
bein Heer warden die 
ale Sprengstoffucllunzen 
mn Heer zurcwileson. 
nengennacssig b 
rücidionsts tellen entzor 


von 19.3. wurde durch diose Massnahme »rxtisch cence pon a 


Hat Speer boi sei ner vise nach der Saarpfalz Arch hosprochun on 
lon n d r r ^ hal cl ess IM › 3471 "ey Y 1 : e үзүү yy 
acm c orti: cn u GE Wil. AUI z SL ال‎ ai 41. 0 - 4 PCE Gruppe 

rreicht, cass di Fue 1 bofchl zu vol Ge baca icon Svaluicrung 
‘ar und d inl inischen Bevo icht durchrefuchrt 
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Ana bee r> 


inte l0: Ueber die Evakuiorun:; der Sa: nc 3 io ee олгоё шл 


hat Herr Speer mit Govulcitor 
haber dor Hecres Gruppe 


ssprochen, Sovoit 1 


To ER 


nicht teil, hat Herr Speer unter Hinweis auf die Laohzung 


EX 


militaor. Bewerungsmoczlichkeit be 


- ` > 3 
cre n Zvakuicrunz sowie Vorransick 


уак 


und Versorrunrsbe re, а r y Ruecksicht 
4 


orunz der Pevoolkcrvun; mb moczlic 


" د‎ EE PSN 
FOVWIGSCN TAGI D? Ç s LESC BOLEN D LI cf un lU uC La 


CON 
baren Frontzone durchsefuchrt 
Speer mit Gene Oberst 
en zur Schonunz 
Herr Speer hatte 
eber Zers 


em 


55 барез, 


cfuchrt und porso 
Genera 
erst 
und General i 
chalten. Grundsaetzlich muss’ 
festrehalten 
огопіеї11 50 
len aus unbekannten Gruenden zu dies: "sun; ontschlosson 


ver we "de: Lox’ @ porenunr von Arccken 


a. р e e 3a ^ `... e r ^ e 
volistaondic Go Yu L e ‹ we € tr cre vorsahe 


Hat sic} 1 

haber don 

lom Oborbofchlshabor 

der Bruccken fuor dio Zi 
ucber Einzelheiten berichten? 





dor 


aniacon fucr 


gesprochen und darauf hingewiesen, dass 


Bruccken die зрасЪсго 
Zoitraum wuerde 


inom stacndiren ueberbezirklichen `" 


virtsch 


Носрозгтирреп von 


die ` 


iaftlichon Folren 
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n Bosuchon icr G 


dor Wichtickcit den und 


A< АМА 


pruocxon 


‘irtschoft und Versorrun 


oinor Zerstce rung 


Bierhörstellunr ucrn were, In 


jedoch das ranas 


aroneustausch/;ruonie, zum 


Zerstoerun? dor Bruccke 


fucr da 


itscrisch 


Solon Zerstoerunsen von 


barke 


Zoit gehalten werd 


отоп 


zwar eine aure 


hao 


Vorhaolinis 


— 
JUD ) 


Antv. 133 Herr 


e ^ 1 a 
m 2 cer nau 


das 


ueber 


1 4 
Gas Vors 


псе und 


Poric 
Oberschles 


den Laufenden 


an den Fuchrer 


dos 


Zu 


пер un 


staendi:x 
baendni 


Ir 
die “uswirkunren militae 


Frontbcda 


oit der deutscher 


GoneSte dos 


` T? vwd Soc a 
zusammenhaoncende Front im ¿ufba 


Н" 


on koenno,. Diese 


ert und die eroi srstoeru 


ES 


Le, fane 87: dä 
befonlon verden 


1 *5 onc 


weie wre ee 1 


m 


keinem 


3 
Lom 
SAS 


+ موہ‎ 
iul 


dë 
prech n, u citeren 


zu mach welche 


` on АПС. іп 


"ON" 


seinen 
CH A wn item ram Wane 
linken абу АТ 


s der ] hishaber fuer 


m cat 
Каа Кс! 


"n on auf das 


E 


2OCOT 


a 
SEE EE 
LC AL CULA 


hinse 


Incus trie csbictes 


lanrsamen 


Verlust koonnc 


ldaten aus-srlichen werden. Dor Bor 


irrtucmlich" an Dio 


nststollcn 





orbofculshat 


Hecres verteilt und musste 


Den Oberbefehlshabern 


die vorhandene Produktion bis zum lotzton 


rueckrezZzoren we 


sc enueber betonte Herr Speer immer 


Im 


de Ne 
wieder dass 


Moment ausrenutzt werden muess 


dio Bruecken und Verkehrsanlaren zu den Produktionsstaetton daher 


keinen Umstaenden zerstoert worden duerften, 


Ruock: 
botriobsboreite 


und .btransport von Rc 


sich an 6 = 8 Of -Befchlo, dic 


nunc dor Brecken herausrab? 
ә 


cfeben und var Speer hierzu 


Antw, lheinfang; April 


ne Herrn Speers mit ibm 


' von 


Brue 


incten 


Өй Ce er ae + 
adie heraugrade uren 


odoch untedinct horausreb 


en Zus etz 


Vorsteher 


soenlich Vorbinduncz 


n. 


seine Durchfuchrung s 


Diosc 


der Schonunzssbereich sehr weitlacufig 


Massnahne weitechende 


OK?! 


Befehle von OK 


im Ruhr- 


Werke nicht weren mangelnder Zufuchrun;; 


ohstoffen und Fabriken 


` ` ا‎ PF 
oh Ты» Ir 
ued OL uc LON 


vom 


ckon, Vorke 


rı verhindern, verfiel er 


icherzus 


fohlo wurden tatsacchlich an 


damit die Produ’ tion 


zowinnung verlorenen Gelaendes sofort anlaufen koenne und an 


sverge fuer 
stillic 
unfang april zur Scho- 
don diese Befohle herau 
‚risiert? 
i suftras von Herrn Speer C niscntwuerf 


ah 


"EST) die nach fernmuendlicher 


К? heraus;ereben werden sollte 


hrs - und 


Racumen zum Ziole hatten, 


КЛ sehr unzswwiss Herr Ser die Referi 


с haben wollte, um rechtzeitig Zorstco- 


auf 


АА 


tuncsdienststollo mit etwa 


die milit, Dienststellen hoerausc 


ass dio milit, Nachrichtenmittel ucber- 


orst vorspaetet eintreffen, haben Sic pere 


und unter Vorlace vorstehenden Pefehls 


stellen, 


abresandt und, da 


die Empfaenger 


refasst war, wurden mit dieser 


el `` 
Cass 


ohno 


vorlazon. So war z.B. dio Verbindung von 





zebict mit Foldmar reits aufcenomnen, 


Dire Vocslers bestachigt, Zweck dieser Befchle war, 


Fuchrerzerstoerungsbeichls vom 19.361915 erneut auf 


schracnkene Eine \utorisierr:as; Herrn Speers lar; 


on viclachr seiner persoen. 


‘cliche PRespfechun:en hatte Speer zur Erhaltun: 


vurce ueber diese Brucc’cn bei Gene Oberst 


beschlossen, dass ein Kampf um Torl} с 


der Berliner Bruce 


nach den Kampfplen des Kanpfkommandanten alle 


mand 


Oberst 


Stabsquartior 


Herr 


Р + nf 
торат e 


mor soia wuerde, 
ar sein 
vesser 

or Bruocken, 
"ache und 
sr Beschacfti 


kchrsvcı hi 


lon) £ 


treh g 


serten Bruecken 
ler Voroloncung 


ch trotz der 
en rein kampfmaossig d 


hrun 


daaa 
Che 2 


chenen Zerstocrungsplan revidieren, 


d wm d'So 
rt werden sollt 


d TT. D - [ACE Tu DAT 
eisenon Kracfte rstand leisten wollte. 


‘felehe Versuche unternahr Spe bei Gen, Ki 


ло horbsichtire Rede halten zu koennen? 


Hoinrici fuor 


zerstocrt 


den der Heerc 


8 


una 


ensact 


‘on Herrn Speers 


nur 


anzle und 
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Tie 
die Ausvwirkung 


ein 


tslos sei? 


ود 
Lal‏ )| 


anton, 


Heinrici, in 


TUDDE 


wy s re pe 
1 JeBahnen 


BEETS rob 


enkend 


‚cn 


e 
bofa 


anl, 


сого 


oscnon, 


TV. 4 
Dre Tu 


x 


den 


oin Funksnruch 


cs 


liindestmass zu 


nicht vor, sic conte 


der Berliner Bruccken 


Dat 


ssonbruccken) 


werden sollte 


onse 


ofa dbi 


Wsch- 


zlichon Einstellung 
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Herr Speer besprach mit Gene Kienzle die Sicheruns des Dewtschhand 
senders (K-7-hauson), Dre Lueschon erhielt den von mir ucherrhrachtn 
staendige Sonderbereitschaft des Sunders 

einer InL^sitznahme sicherzustellen. Beide Absprachen 

Herrn Speer eri.ceglichcy, moerlichst lange Zeit ueber den 


an das deutsche Volk zu sprechen, 


Speor besprach, wie or mib craachite, am 21.0605 in! 
sine Schallplatte mit cincm Aufruf an das deutsche 


schen Vorbercituncen hi 


3 1 


H =x ©) abends EN TZ 6 3 14m 04 AE ve, Ke? 
стг SDOGT apenas i LAS DX um Cie Aurinanno 


ye с. ЖА? Q : ANE 
lLuenrens lon SELDST 31 na, C: Led ionin 


mlciter Kaufmann nach otra oinor Stunde zumeckkchrte. Dic 


<. 


3 


12 ronormene Schallplatte wurde spaeter auf den Reisen in Kraftrarer 


itrofuchrt, 
anch dor milite La am 2141,15 damit zorcchnet werden, dass 
nischluss, Berlin nicht zu verteidigen, zu cinom baldiren 
uni ^it welchen Konsequenzen zu 
lel.lb musste der Entschluss, 
Veberrabe 


77,1457 eh C ууу р 
iamourgpcr vender 


do Anfang april 1945 | Spoor der Plan cefasst, usa. Hirmler 
alliiorton auszulioforn? Koennen Sio 


Gespracche, die in ieser Angelegenheit Speer spacter 


Herr Speer hat mir von seinem Plan, Himmler an 
liefern, erzaehlte Er wollte einen der Houptverantwortlichemn 


fuer dic 





EEUU 


= 10 = H0847-0117 


deutschen Volkes in alliierter Hand wissen und nahn 
nach Verschrrinden Himmler aus Flensburs an, dass азе vor-;esehene 
persoenliche Rücksprache mit Feldmarschall Montgomery wahrnehnen wuerde e 
Ueber den Inhalt der Gespraeche mit Gen. Kienzle bin ich nicht untere 
richt« ote 
de versucht, durch "ass D ind Plaene 
bensmoarlichkeiten des Volkes moe "Lichst zu 
hierzu zahlreiche Persone 


Rereits nach der -clun-enen Tnvasion vertrat Herr S: 


Kricres sinnloses Blutversiossen bedeute, 


len Zu 
harf 


ا 


Fuer die Erhaltung 


thre abweichcnaen ¿mnsich 


Fuchrcr vorcotr 


icser Sinstelluns in U: 


sr in aller Offenheit auch 


in den Zeitungen 


-cwendet und sich selbst als Zeuge fuer 


A s VT - c 14 
erst Prom zur Verfuesung restellte Als Leiter des Vorkohrsstabes 


hat Herr Speer im Jahre 19l5 trotz 'des ueberraschond ticfen russe Durch- 


Oder einen sr ssen Teil des ostwaerts cer Oder liegen- 
fuor die \ersorgung dos | ios an die Elbe zu= 
"ucckfuchron koennen und damit die Nocglichkoit ges 1, verpflcgungse 

aussir den Anschluss an die Ernte 1915 zu ck Sca 


ээ 
AM 
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ler iinschliessung dos auf ?' Tage bevorrateten Ruhrgebi durch 
orton veranlasste Herr Š; ‚er, dass etwa 1h Vorntiomme 
‚esotzte Zone sofahren wuerden, um den Alliiorton mit 


2 `... A 
C49 
von 


rpflopmıns dio Ueberbrueckung einer Hungersnot in den 


zu ormoc tlichene 


ihnen besetzten Gebieten 
дор wirtschaftl, Interessen vor Hitler und 


aufrechte Vertretung 
in alle "ix tschaft 


lentliches Einfuchlungsvermoegzen i Fragen der 
orr Speer in der Industrie eine willige Gefolgschaft, De 


Borre nio dem Interesse einzelner Konzerne oder Indu stricfuchrer, 
Volkes und "uropas, Herr Speer 


allein der Zukunft des deutschen 
eleichzucltig 


echten Fleck zu stellen, 
Herr 


suchton 
zur Einstellung 


fuchrtc 


t viclnohr dio FPflic! 30 ro 


nat 


chen kanne" So anspruchslos Herr Speer 
Lobens£uchrunrz so aufrocht er don von rich- 


ohne Fuecksicrs 


LA) e уу 
LLOSSENE 


'orsucn unte nahm, 


° ^ ста S t7 
inon letzten Vox un 
zur 


Sr konnte hier noch eimmal seinen Ë Ernennung des 
als Staatsoberhaupt geltend macon 
seiner Prnennunc fuer Cie snfortire 


yung "Tchrwrolfhefchls 


no 


nhagen und Pra 


"orti-on Beseitigung der Schaccen anzuhalter 


tstand moeglichst 


155" tse jj п 


silon kann, im Be 


ber soinom Volk gohandelt, Auf 
konnte or nur wenige Menschen mit seinen Vortrauen 
coz. von POSER, Oborstlt. 


hescnenkene 
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: i i i it c orlierenden Auszuere aus 
Ich bestaet’ те hiermit die Richtigkeit der vorliegenden A Ze 


1 H $a 
1 os Oberstl Ser, der nir durch 
Gen Zeantworteten Frazeboren des Oberstlt, von Poser, de 


TEN ^ ich WO d 
Herrn Gone, Sckretaer des ТИТ ueberreicht worden ist, 


Dr, Franz Flaechsner 


Rechtsemralte 


‚Een 
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Sper 
“ 
^s dim 


Jeantwortotor Frareboren dos Zeuren Fans MALZAC Е 
VEY HOMEN VOh Feadquarters Intellicence Center, 6825 FQ & MS 
Companye 


Veroidigune dos Zeuren vor lst, Lte, Sige C. GUONCE L.OIXNLH, 
am Š, August 1946 


Fre 1: Welche ohrenamtliche Tacti keit uedten Sio im Ministerium SPEER “~: 


1 


un? nach dem For, 1945 aus und was war Ihr wor ER 


Von Oktoher 1945 his ssucust 1944 war ich i> nitticrent (jude 2, 


ar 


Woche) im Ministerium Speer 


1 


ei Schieber (Rucst unrs lic ferun;;samt) 
heschnoftigt und zwar stellvertretend in Eiserhuect-unfra one 


3 


aussercom Vorzitzonloy dor Rue st un-skommission 
acllen ehrenamtlich) Beruf:Genoralcirektor Jer Пер 
Oherschicsien 


еп, 


Konnten Sie al itzor der iuestunsskomnissi on antscheiden, 
oh tio Ar»oitsaemter Sauckols cinom Ruestuneshetrich Gjinhoimisch 
Ar^citskraofto, aus Y ade 108: fangne gute? len? 
Ich komite darueher keine Entscheidungen treffen, Weisungen in 
ckegenheiten kamen direkt aus Qorlin цу 
Лаз arveitsamte 
Konnton Sio reren die Ar5oitsaomter 
im Einzelnen Aarheitskraefte orhioltcn 
son der urheitsaemter anscwiesen? 
Es war meine Auf ao, “anach zu sehen, dass ĉie ar citsaemter 
durch Einziehung ahroranrenen arheitskraefte wieder orsotzton, 
Jet teitanung have ich ebenfalls "anach zu 
ien Betrieben sestellten Forderunren nach àr eitskraeft. 
das Arbeitsamt orfuellt wurden, 
Patten die Arbeitsaenter Weis u ngon, ihre Entscheidungen nach 
ei:cnen Richtlinien zu troffen oder sich Ihnen 
stellen SPEURS unterzuor non 
arheitsaomter unterstan'on umittel'har dom Ministerium Sauc 
kel. Der Praesitent dos urieitsamtes war Mitglied cer Russtunes- 


kommission, Eine end gueltire Entscheidung in Str: 


TO) 


-01 





konnte ich nicht treffen, Dor Prnositent des Ar»oitsamtos hatto das ~echt, si 


sich an seinon Minister (Sauckb2) zu wenden, Dieses kam oft vor, 


Fre 5: Маг os oinor dor Stroitpunkto zwischen liuostunrsdionststollon uh? Ar eits- 
aemtern, lass ĉie Ar»veitsaomter cine selhstrendizo “rheitseinsntzpolitik betrieben 
ей ? Kan dieser Pu kt auf don huestunzstarunrcen SPEERS immor wioder zur Sprache? 
ef : Es ersgben sich oft Differenzen in der Ruestun(skommission zwischen dor 
arboitseinsatzpolitik des arbeitsamtes un? den Vertretern der Industrie. 
Diese Difforenzen kamen auf den kucstun;sstarunron Speers wiederholt 
un! in schaerfster Weise zum V orscheing 
als im Ferhst 1944 cer russ, Vormarsch sich Krakau nchorto, kam SPEER 
zu oinem Yesuch in das O^erschlosische Kohlenrevior, Ilabon Sio hei dieser 
Gelerenheit ihn ;sebeten, mit den verantwortlichen Dienststellen 
ie Frage der Erhaltunks олег Zurstoeruns-Ter polnisch-ohborschlesischen In’ 
Industrie zu besprechen ? "Telche Ent scheidungen traf SPEER 7 
anlacsslich Лез “esuchs Speers im oerschlesischen In’ustrierevier im 
Fer vst 8944 hahcich Speer ersucht, dem “eichsverteicisun:skommissar 
(Gauleiter Drahht) seine, Speers, und unsere, Cie Jer Ruestunsskommission 
Binstellung klarzuleren mit Finsicht auf dio Frase dor Zorstoormng 


ا چ 


von jetrioben bei Gefahr dos Fointei погисћѕ, Speer hat eindeutig 


entschieden, dass Netriobe nicht zerstoort wor^en sollen, sondern dass es 
cs hoechstens zur “nehmunr von 2ctrioben kommen :!uerfo, 


7% Fat Sp-er im Januar 1945, als der Kampf um das oherschlosische Revier 


ausjetra,on wurce, einen erneuten csuchrin Kattowitz vor renommen? 


ss 


Wodurch wurde die senlante Desrrechun; verhindert? Fat SPEER Ihnen 


Iu. 
seine Weisungen ucher dio Erhaltung dor Industrie zur Unterstuct zung 
Ihres Standpunktes -ezenueher den pol, Stellen ausrichten lassen 2 
Um die Zeit des russ, Binburchs in Oberschlesien "en"sichtirte Specr, 


mich im Januar 1945 in Oberschlesien Zu hesuchen. Dio serlarte 


»esprechu 
chung kam nicht zustande, fa die russichen Stroitkraofto in “er Gerend vor 
von Opneln hereits xx weit vorgodrungen waren und fie Sti 

Teschen ^orocits verstopft un? wahrscheinlich auch nb5roschnkttton wa . Ich 
glaube aussercem zu erinnern, dass Speer damals einen a4utounfall erlitt, 


Ki 
© 


RIIT 


47-0121 
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Specr hat mir durch sein Pokrotariat mitteilen lasson, dass sein im Herbst 
^om “oichsverteicdicuncskomnéssar "orenou ot zeneusserter Stanipunkt, es 
Cucrfe nichts zerstosrt vercen, aufrecht "leien muss. Speer hcstnoti;/to 
(ies hei oinem umittelnar nachhor rofuchrton Telophonzospraoch, 
о boi der spacteren -esetzunz durch sowjetische Stroitkraofto dte 
tric uuzorstooort durch Sie ucherichen? 
Hetriohe wurden his umitteohar vor der "esetzun: durch die russi schen 


oitkraefto ir ?etrio* gehalten, She wirden so^ann stilloolort un? die 


^ > 


otrichswiehtigen „тала, ze. die Punpen, mit werkstro'on Polen olor 

J»ersohlesiern ^esetzt, sodass dioso anlaren auch waohronc dos Interrernuns 

woitcrliefen und den 2otriobon nichts roschohon konnto, ausserdem wurden 

workkstroue Angestellte, ^io sich entschlossen hatten, auch Cann da zu 
"e Werke vom Feind "hesetzt wurden, oin:osotzt, 

Yaron sostrobungen vorhanten, dio eine Šorstcerunc vornehmen wollten und vo 


wem singen sio aus? Konnten diese “urch das ap umo rb SPM. 
“ce iet zurueokerobert werden wuerde, un 
1 dam wertlos i 1 t ‚ehalton werden? 
oh (Reichsa@ktung dor Partei-in Berlin) "ostamddnx vor 


Forst 1944 -Jestrobunren, dio overschlesische Industrio zu zorstoerone 


Zu jener seit schloss sich Bracht "er Einstellung Sp rs fuer dio Erhale 


tur; "or Industrie willig an, welche auf dem arsunont »eruhte, dass das 


Осо oiimal zurucckero vert worden wuerde e 


Hat Speer Ihnen :;e;enuc^*or erklaert, dass die Erhaltung :-esohohen muesso, 


Na es nicht zu verantworten soi, dom Arhoiter seine Arbeitsstelle zu 


chmen, sleichrueltis, ob es sich um Doutsohe oder Polen ham!le? Koennen 


Sie hierzu weiteres ausfuehron? 


Speer orklaorte mir oindeutir, (ass cio oberschlesischo Industrie erhalten 
\ 


werden muosse, um den Arbeitern, :leioh;uo]ti: ob 


Deutsche oder Folen 
un! Tschechen ihre Arbeitsstelle zu erhaltene 


Kam Speer Ene “eur, 1945 wieder in Ihr Co»iot und was legte er erneut 


wo;en 1er Zerstoerunr des “ust. chietes von Obor- und Niederschlesien 


fest ? 
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Sroor suchte mich im Per, 1945 in Teschen ornout auf, Vor ^on Vertretern 
^er „rocsston Industrien Oherschleäiens, Jen Leitern cer wichti sten Uions 
stellen ces Sgus, sovio vor dem Gen. Oberst Heinrici praozisiorto Sroor 
scinen Standnunkt erneut, Zass unter keinon Umstnor'^on Zorstoerun:on 

^er In'ustrio im nost;o»iot Ohorschlesiens, weiters in Yio^ursohlosion 
orfolgon duorftmn, oi lieser Gelerenheit betraute mich Speer auch mit 
‘er ~etreuung der Industrie Doehmens und lihohrond und Oostorreichs. Mit 
Ruccksicht auf die Situation zu diesem Zeitpunkt habo"ioh mich geren Jie 
nir zu;odachto neve Aufgabem gewehrt, have sie aber dann doch anrenommen 
als Speer crklaerte, or muesse einen Mann haven, der dic Industrie und 

tie Menschen dieser heiten Loner konnt und der 5eroits unter Sewois fee 
stollt hat, ds oinen strikten -invecisuhgen Rechnung traogt, macmlich i 
in dor Erhaltung der Industrien. Speer sprach mir un^ moinon Terren auch d 
` 


ie Anorkonmung aus , dass Ліс overschlesische Industrio praktisch zur 


Ganeze erhalten re»liob5en ist um erklaerte, dass or unsere liassnahmen 


einer “esprechun: in Prar fos 
keine Zorstoorunron stattfin: 


c 


wur in Pars wiederum fostcolort, dass keine tschechische Industrie 


zors*oert worden duerfee Dezuc lich Munitionsfabriken hatte os Speer sich 


vor;ohalton, selbst rorobonenfails Entscheitunren zu treffene 

Wurdon Sie zu Speer moh Berlin cerufon, als Mitte urz 1945 cer Erlass 
;itlors zur voelliron 4erstoorunn aller Inlustricanla:en he’anntgegehen un 
und die ausfuchruns àiosor Massnahmen von Speer auf dio politischen 


TM Tad 


Sienststellen uehergins? Hatten Speer un? Sie sich entschlossen, die 


Durchfuehrung dieses Sefehls mit allen auch illegalen Vitteln zu verhin- 


3 


cern? Stollton Sio sich Speer hiorzu vorbohaltlos zur Verfuogun?? 

Ich erreichte Speer in der Nacht vom 29. gum Зо, Š, in Berlin, 

элоһлот mir der Fitlerbefehl fuer die voellige “erstoerun: aller vom 

Foind hedrokten In*ustricanlaren yelonnt seworden war. auf dio Frage Sperm: 


o^ in cer Zwischenzeit etwas zerstoert wordon waore, antwortete 


` 


ch begruendete meine verneinende Antwort damit, dass ich sofort 
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5 
von Prag, wo ich dnmals meinen Dienstsitz hatte, in das ober schlesisohe 


, 


Schiet gefahrenwar und dem stollvertrotenien Rcichsvortoidigum skommissar 


Motzner (3racht war damals ausser Dienst, da schwer krank) und dem Vorsit: 


^or Ruestunsskommission Oberschlesien Dr, Kreutzer, r Ер, дег 
Puchreefchl sci voreilig horaus;okommon, ich stuen?o mit Speer in Untor- 
hanclung un? es duerfe nichts geschehen, hovor von mir nach kuecksprache 
mit Speer eine einceutise Nachricht kaeme, Ich 

tarauf, mich meines Dionstos zu entheben, weil durch den Faahrerbefehl 


` 


ie fucr mich seinerzeit mass:;ebenden Voraussetzungen (naomlich, dass 


a 


nichts zerstoert wer on duerfe) nicht mehr реқеуъеп waren, Darauf bekam ic} 
zur Antwort, ‘ass er (Spoor) sich soit Wochen "semuehe, den Fuehrer zu 
vorbin?orn, einen solchen “efehl herauszugeben und er hoffe nochnin diese: 
Nacht auf eine positive Entschoidung. Daraufhin sagto Sneer weiter, 
ass , sollte sich nun der Fuchrer nicht ^oreit erklaoren, diesen “erstoe 
rungsbefehl zurucckzuziehen o^or den Wuonschon Speers entsprochend abzuaeı 
cern, dann lasso ich Sic, Herr Malzacher, dennoch nicht frei, dem dam 
muessen wir illoral verhinlorn, dass dieser Zerstoorungshofehl "urchze- 
fuchrt wir’, Auf diese Aar;unentation hin entschlossen ich miah , mit 
Speer weiter. zu arheitene 
+: Wurde vereinbart, dass Sie Speer sofort »enachrichtigen sol 
in Ihrem “ozirk dies Unheil nicht  vorhindern koennten? 
felis Es wur?o bei dioser Yelerenheit auch vereinbart, dass ich Speer auf 
zesten Were zu verstaon'iron habe, wenn ich von irgendeiner seite 
Schwierigkeiten Hatt a4 ; 
Naren als dio Alliierten Oesterreich besetzten, Kraefte vorhanden, 
goren die “efehle Speers dort Zerstoerungen vornehmen wollten? Ist 
nekannt, dass der Gauleiter von Oberdonau u.a. das zentrale Umspanrwork 
Ernsthofen zerstoeren wollte? 
“s waren beim Eirmarsch der Alliierten Streitkraefte in diesen "ebieten 
seitens dor Partei Kraefte vorhanden, die gegen де n Befehl Speers Zer- 
stoerungen vorberoitoton un! auch dio absicht hatten, sie rorehenenfall: 
Qurchzufuchren, Es war mir ausserdem EBEN dass dor Gauleiter Bigrubc 


Grosse Vorhoreitungen fuer Sprengungen in Steyr und 50i den ehemaligen 
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Goerinrwerken in Linz getroffom hatte, 3ezueglich des Emspannwerkes 
Ernsthofen rlaume ich mich zu erinnern, dass Eigruver anlaesslich mei 
ner Intervention am 17 „ April von einer Zerstoerun: von Ernsthofen 
ahpreruceckt war, Dezueglich der anderen Industrien vertrat er allerdi: 
den Standpunkt, Cass gesprengt werden wuesdo, Dei don Steyre und cher 
miligen Goeringwerken hahe ich den leitenden Direktoren hinter dem 
Ruooken des Gauleiters persoenlich den Auftras gegehen, dass die Zue: 
Zu/ 

зо! nuvere, bzw, elektrischun Leitungen abzumontieren seien, damit, f 
falls cin Sprenskommamlo eingesetzt werden wuerde, nichts passieren! 


T 
4 


koennte, Ich machte die Direktoren persoenlich fuer die richtige 
Durchfuehrung meincs auftr-ges verantwortlich. 


2 in diesem Binzelfall oie Folge gewesen un? ist die Zersto: 


rung verhindert worden? 


Yaere cas Bnsrannwork Ernsthofen zerst ert worden, dam waere ein 
industriellen und privaten Lehens 0: croesterreichs 
lahnzelert worden, 


abschliessen! cesagt werden, d es durch Ihre und 
inotickeit relungen ist, die Industrie in Oner- und Niederschlesier 
der Tschechoslowakei un?! Oesterreich vor “erstoerungen zu hewahren? 
Im Anschluss kan“gesakgt werden, dass durch die "ofohlo Speers un? 
durch die Ausfushrung Qersol^on durch mich und meine Mitarbeiter di 
Zerstesrung der Irlustrien.ün Oner- und Niederschlosien, Boehmen 

in Oesterreich verhindett worden iste 
er Meinurg eine Verpflichtung fuer Speer, seinen 

Posten "is zum Schluss zu haltch ? 
Nach meiner Meinunz war es eine Verpflichtung fuer Speer, seinen 
Posten "is zum “chluss zu behalten, weil nur dadurch die oben 
larzestellten Absichten verhindert werden konnten, 

th, Dr, Pans “alzacher hestaetike hiermit an Eidesstatt, dass 


ich lie obigen anzabon nach bestem Wissen und Gewissen gemamht 
habe. ; 





